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Dèr Deutsche Staatsminister

für Böhmen und Mähren

S+.M. 435 a/44.
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Erlass

über die Bildung einer Leitstelle für den zweckmässigen

Einsatz der deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft

in Böhmen und Mähren (Leitstelle).

I.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes in

Böhmen und Mähren wird eine Leitstelle für den zweckmässi-

gen Einsatz der deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft

in Böhmen und Mähren (Leitstelle) gebildet.

II.

Die Leitstelle hat die Aufgabe, die Uk-Stellungen der

deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft zu überprüfen

und den Arbeitseinsatz dieser Kräfte unter den Gesichts-

punkten des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Pla-

nung zu steuern. Die Leitstelle hat alle Massnahmen zu

treffen, durch welche derartige Kräfte für Wehrmacht und

Rüstung freigemacht, aus einer minder kriegswichtigen Be-

schäftigung in eine kriegswichtigere umgesetzt und bisher

nicht erfasste Arbeitskräfte einer geeigneten Tätigkeit zu-

geführt werden.

III.

Die Leitstelle bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

IV.

Der Leitstelle gehören an:

St.M.435 =/54



und Landwirtschaft - des Deutschen Staatsministeriums

a) Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

c) Der Kommandeur der Wehrersatzinspektion Prag, Gene-

d) Nach Bedarf der Leiter der Abteilung VI - Ernährung

barung mit den beteiligten Gauleitern der NSDAP von diesen

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt die

b) Der Vorsitzer der Rüstungskommission und Rüstungs-

Ausserdem gehören der Leitstelle gemäss näherer Verein-

Der Vorsitzer der Leitstelle trifft die Entscheidungen

Der Vorsitzer der Leitstelle erlässt die etwa erforder-

Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie für

des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen und

Die Leitstelle bestimmt, in welcher Weise die Durch-

inspekteur für Böhmen und Mähren, Generalmajor

Böhmen und Mähren und Rüstungsobmann Dr. Adolf.

Prag, den 16. August 1944.

für Böhmen und Mähren, Dr. Schmidt.

Jram

Mähren, 4-Oberführer Dr. Bertsch.

führung ihrer Anordnungen überwacht wird.

ralleutnant von Prondzinsky.

laufenden Geschäfte der Leitstelle.

lichen Durchführungsbestimmungen.

zu benennende Vertreter an.

1

2.) Als Mitglieder:

1.) Als Vorsitzer:

VI.

VII.

2
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steuern. Jnsbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

einer minder kriegswichtigen Beschäftigung in eine kriegs-

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen

des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Planung zu

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

der nichtdeutschen Bevölkerung unter den Gesichtspunkten

Verwaltung - jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzu-

Kommission für den totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission)

wichtigere umgesetzt und bisher nicht erfasste Arbeits-

zur Freimachung von Kräften sind von den zuständigen Ab-

stimmen, damit der sofortige und zweckentsprechende Ein-

und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes

in Böhmen und Mähren wird mit sofortiger Wirkung eine

Die Kommission hat die Aufg be, den Arbeitseinsatz

durch welche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus

teilungen des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen

kräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

über die Bildung einer Kommission für den

totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission).

satz der Kräfte gewährleistet ist.

Erlass

III.

3

II.

'Der Deutsche Staatsminister

gebildet.

für Böhmen und Mähren

St.M. 435/44.



für Böhmen und Mähren und Rüstungsobmann Dr. Adolf,

Die Kommission bestimmt, in welcher Veise die Durchfüh-

Der Vorsitzer der Kommiesion erlässt die etwa erforder-

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen und Mäh-

Der Vorsitzer der Komaission trifft die Entscheidungen

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt

den 16. Auguat 1944.

die laufenden Geschäfte der Kommission.

A

rung ihrer Anordnungen überwacht wird.

a n

ren, ii-Oberführer Dr. Bertsch.

b) -Standartenführer Fischer.

$

lichen Durchführungsbestimmungen.

gez.

Prag,

Der Kommission gehören an:

máhren

I

2.) Als Mitglieder:
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1.) Als Vorsitzers

VI.
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steuern. Jnsbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

einer minder kriegswichtigen Beschäftigung in eine kriegs-

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen

des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Planung zu

Verwaltung - jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzu-

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

Kommission für den totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission)

der nichtdeutschen Bevölkerung unter den Gesichtspunkten

zur Freimachung von Kräften sind von den zuständigen Ab-

wichtigere umgesetzt und bisher nicht erfasste Arbeits-

stimmen, damit der sofortige und zweckentsprechende Ein-

und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes

in Böhmen und Mähren wird mit sofortiger Wirkung eine

durch welche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus

teilungen des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen

Die Kommission hat die Aufgebe, den Arbeitseinsatz

kräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

über die Bildung einer Kommission für den

totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission).

satz der Kräfte gewährleistet ist.

Erlass

II.

III.

$$

Der Deutsche Staatsminister

gebildet.

für Böhmen und Mähren
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für Böhmen und Mähren und Rüstungsobmann Dr. Adolf,

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen und Mäh-

Der Vorsitzer der Kommission trifft die Entscheidungen

Die Kommission bestimmt, in welcher Weise die Durchfüh-

Der Vorsitzer der Kommission erlässt die etwa erforder-

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie

2

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt

Prag, den 16. August 1944.

Juam

die laufenden Geschäfte der Kommission.

rung ihrer Anordnungen überwacht wird.

ren, H-Oberführer Dr. Bertsch.

b) il-Standartenführer Fischer.

lichen Durähführungsbestimmungen.

Der Kommission gehören an:

IV.

2.) Als Mitglieder:

1.) Als Vorsitzer:

VII.

2
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steuern. Jnsbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

einer minder kriegswichtigen Beschäftigung in eine kriegs-

des totalen Kriegeeinsatzes nach einheitlicher Planung zu

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

der nichtdeutschen Bevölkerung unter den Gesichtspunkten

Verwaltung - jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzu-

+

Kommission für den totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission)

zur Freimachung von Kräften aind von den zuständigen Ab-

wichtigere wngesetzt wnd bisher nicht erfssste Arbeits-

stimmen, damit der sofortige und zweckentsprechende Ein-

und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes

in Böhmen und Mähren wird mit sofortiger Wirkung eine

Die Kommiesion hat die Aufgabe, den Arbeitseinsats

teilungen des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen

durch velche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus

kräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

über die Bildung einer Kommiesion für den

totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission).

eatz der Kräfte gewährleistet ist.

Erlass

III.

:

Der Dentsche Steataminieter

gebildet.

für Böhmen und Mähren
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für Böhmen und.Mähren und Rüstungeobmann Dr. Adolf,

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

des Deutschen Stastominieteriums für Böhmen und Mäh-

Der Vorsitzer der Kommission trifft die Entscheidungen

Die Kommission bestimmt, in welcher Weise die Durchfüh-

Der Vorsitzer der Konmission erläest die etwa erforder-

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt

Prag, den 16. August 1944.

a

gez. Prank

die laufenden Geschäfte der Kommission.

rung ihrer Anordnungen überwacht wird.

ren, -Oberführer Dr. Bertsch.

b) H-Stendertenführer Pischer.

lichen Durchführungebestimmungen.

Der Kommission gehören an:

(2.8.)

2.) Ale Mitglieder:

VII.

IV.

1.) Als Voraitser:

:

VIe

2



halb einerseits einer gterken und einheitlichen deuteohen
on larten vemichten. ie inaelinttlative kann mar durch
der bei Anvendung ven MnBotüben dee übrigen Reiohagebiets
Beschleunigung getroffen, Hierbei sind sine Reihe besonderer
Deuteohe) im Aufban des Reiches eine Jonderetelluaz ein,
haften Zeiten einen politischen Gefahrenherd ereter Ord-
mang in der Flanke des Reiches daratellt. Es bedarf des-
Pührwng, andererseits einer genanen Kerntnis und Berdck-
sichtigung der Hentalitat des Teoheehentuma sovie derje-
Die etaatliche Lenlung des Bffentlichen Lebens in Bühmen
und rhren iat - in Gegensetz sus übrigen Reichagebiet -
nigen Homente, die ihrer Natur nach eine ernote Beunru-
higang in der Bevölkerung herbeisufthren geeignet sind:
in vesentliohen auf die ihr selbet innewohnenten Eräfte
ngewleven, da in techochischen Sektor diejenigen poli-
tisohen Erktoren fehlen, die den st atlichen Apparnt su
LS
1.) Das Protekterat Bölmen und Mthren miumt ale Überwiegend
Die Maßnahmen sur Durchfthrung des totalen Kriegeeineatnee
Rechmng getragen werden mß. Dies gilt sowohl für die
wiohtigen Fakter für die Genamtentwioklung bildet, die
Mitarbeit der techechischen Bevölkerung ouf dem Gebiet
schen, daß die Haltung des teohechiechen Volkes gegen-
werden emoh in Böhmen und Bühren ait größter Energie und
fremdvellieches Gobiet (7.250.00e Pechechen, 250,000
der Kriegeproduktion dürfen nicht darüber hirmegtä-
ther dem Reichagedanken ablehnend iet und in krisen-
allgemeine politische wie für die staatsrechtliche
und vervaltungemisige situation. Die biaherige Rahe
und Ordmang in diesen Ream, die mehr denn je einen
32610
Tetaler Kriegeeinsats in
Gesiohtegunkte su berüoksichtigen:
Böhmen und Whren.
N



und ernstere Auseinandereetsungen vermieden. Dne deuteche

apparate. Aus diesem Grunde murde der neben der autoncmen

Vervaltung - doppelgleisig - bestehende deutsche Verval-

Jahren ungenehtet der etarken Belestung durch den Krieg

Jnnenpolitisch hat sie wesentlich dasu beigetragen, der

in Pommen su vegmittein, die ihr als ein Atsflues eige-

ner Vervaltungahohelt erocheinen. Anf diese Veise wurde

der europäieahen Debatte wiedorholt mit Erfolg ins Feld

3.) Das jetaige Vervaltungesyetem in Bölmen und Mhren be-

braoht wurde. Bim dieser Reform war der meekmdesigete

beim deutechen Henschen - aus Verentwortungebewuestsein

2.) Die den ländorm Böhmen und Hähren in Form des Protekto-

rate vorliahene fabietenutonerde trigt diesen Besonder-

teahechischen Bevülkerung den deutechen Mührungewillen

Anssenpelitiech iet die Autenonie ein Aktivum, dae bei

Eineaès dor sahlermissig geringen deutechen Krafte und

magleich die Jntensivierung des autoncmen Vervaltunge-

eteten staatliehen Druek anogelüst werden, statt - wie

bewährt. die ist ein innene wie nuonerpolitiech verk

der ruhige Gang des öffentlichen Lebens gevährleistet

Frühjahr 1942 eineetste und von mir sum Abschlues ge-

tungeapparat ait Auanalne einiger Sonderverwaltungen

(s.B. deutnahe Justis) abgebaut und peroonell in Porm

1

heiten Roalmang und hat sich in den vergangenen fünf

vollen dnatnsent in der Rand der deuteahen Führung.

totale Übernahme dor öffentlichen Vervaltung anf die

Beeetsung der enteeheidenden Pesitlonen beschränken.

ruht auf dor Heydrichaghen Verwaltungarefonm, die im

Führungeelement komnte aich unter Versicht auf eine

und siegeewillon an orweohsen.

gefuhrt werden konnte.



die vom Pührer befohlene Errichtung des Dauteghen Steatem

giniateriumg für Bhren wnd Mühren, des durah die Zusam-

Jaspekteure verwirkliaht, die - ghne eigenen Verwaltunge-

der "Relchemaftragaverualtung" in den sutonomen Verwal-

Sungsorganiams Überfuhrt. Re entstand eo an Stelle der

die geachlezgena pol tiaoha Willenabildung auf dem deut-

lantlosen steuerang wie der Träfteeinsperang let dieses

apgarat e ale Beauftregte des Deutschen Staateministere

dessen golitisohen Richtlinien Geltung verschaffen. Stö-

Gebict hineinsuregieren verouchen. Die Abwehr derartiger

Sestrebungen, die - auf kiosverstehen der hiesigen site-

wieder in thertriebenen Beveertnertihulagimg einselme

ation berubend - su einer gefährlichen Beeintrdohtigung

der deutechen Pührungauioherhest hätten firen können,

hat leider wiedorholt sur Vergendung von Arbeit wnd Zeit

gerade der leitenden Hftarbeiter geführt. Ahmliches gilt

"getrennten Ver altung* der Cypus der "genischten Ver-

waltung", bei den alle Vervaltungaarbeit grundaätelich

von tschechiechen Bedienoteten geleistet wird, rährend

die relativ wenigen deutachen Eeanten sieh euf Pwhrung

4.) nie notwendige Brgünsung der Vervaltungereform bildete

sohen Saktor varbdrgt. Begional wird diese Willensbil-

dung durch die nauartige Sinriohtung der Gberlendräte-

rend mnoht siah dengegenuber mur banerkbar, dass immer

und Aufcioht beschränken. Unter dem Gesichtspunkt der

Vervaltungesystem derseit die dem Raum am besten ent-

Reichevervaltungen von auoeen her in dag empfindliehe

über aüstliche deutsaken und automonem Dienststellen

für die sahlreichen fachliehen gondgrvellmehita, die

menfangwig aller Ressorta und dureh die Übererdmng

den Gedankan dar Varvaltungseinheli verkörgert und

spreehende Vervaltungofore.



im 2/3 thres Bestandes verkieinert. In diesem Zusammen-

und onf tschechiecher Beite ein Ausspielen der deutsohen

ban darohgefthri. Diese Aktien warde anter dem Rindruck

merntem. Bei Brrichtung des Deutechen Stantaministeriume

Dienetetellen gegeneinander mar Pelge gehabt hätten. Ra

in Bühmen und wühren bereits umfmssende Pereonnlfreige-

irkiurelle Andereng des Vervaltumgemfbae in Protek-

Grwndeßtalfohen keim Wandel mehr geechaffen werden kann.

-hätte man sie nicht den hiesigen Verhlltniesen ange-

paest - eine vellige Verdrrung des Vervaltungagofügen

Arbeitern in das Whrige Reichsgebiet veraittelt verden

6.) Angesiahte der voreredhnten Patenchen aß eine weitere

wärde eine amßerordentliche Entlastung bedeuten, wenn

Anerkenzang des Grundsatnes cuagesohaltet würden, daß

wurde die Sbermeomene Behörde des Reichaprotektora um

mescheddem. Die Brgehndese der Vervaltungereferm sind

in pelitimeher wmd faohlicher Beaiehung derart, daß in

wesentlich dasu beigeüragen, daß Bühmen und Mühren su

eimem Zenirem der Relungeproduktion auegebaut murde,

Pretektoreis mar 7,4 v.H. der Erwerbetätigen beschäf-

digt eind, wührend die emaloge Prementmahl im übrigen

5.) Ds Zuge der darchgreifenden Verwaltungureform warden

ven Stalingrad moch veretärkt. Die Bffentliche Ver-

gleichaegtig aber Manderttansenie ven techechiechen

borat vem vernherein man dem Bereieh der Krwägumgen

künftig derartige Schwderigkeiten durch alleeitige

die politisshe dewalt in Bhmen wnd Kühren mar von

hamg sei erwdhnt, daß in der Hoheiteverwaltung des

waitung hat durah Abgabe ven Kräften sohon damnle

giner Stellg her emsgotbt werden kann.

Reichngebdet bei 10,7 vell. liegt.



Falle aber eine im gegenwärtigen Zeitpunkt nicht zu ver-

im Hinbliok auf die vom Fuh er sugesicherte Autonomie -

fentlichen Verwaltung iat nach dem Gesagten eine Grund-

entecheidenden Stellen im wesentlichen erhalten bleibt.

für die Wehrmacht kaue ins Gewicht fallen, deren Abgabe

Die Abkehr vom jetsigen System würde ein Experiment be-

antwortende Beunruhigung der Bevölkerung - inabesondere

Verweltungarefor: erneut grundlegende Veränderungen in

7.) Die Aufreohterhaltung der bestehenden Struktur der öf-

Möglichkeit, insgesamt 60 - 65.000 männliohe und weib-

maohen. Bei einen derartigen Absug kann allerdings des

Punktionieren des autonosen Apparets nur gewährleistet

werden, wenn die dünne deutsche Führungsschicht an den

autonomen Verweitung Techechen sind, Regierungepolisei

deuten, dessen Erfolg äusserst unsicher wäre, in jedes

Seite propagandistiech als deutsche Planlosigkeit aus-

des totalen Kriegseinestses. Auf dieser Basis besteht

bei äusserster Drosselung des Verwaltungsspparets die

hinaus wird die Einschränkung des öffentlichen Lebens

aber den tschechisohen Widerstandswillen allenthalben

auslösen würde. Im übrigen würde es von tschechischer

und Protektoratsgendarmerie aber sogar su 98 v.H. in

voraussetsung auch für die erfolgreiche Durchführung

liohe Kräfte anderweitem Einsatz susuführen. Darüber

Ee handelt sich hierbei um Kräfte, die zshlenmdssig

aufflaokern lassen würde. Zur Veransohaulichung der

Situation sei bemerkt, dasa 9o v.ll. der Beemten der

gewertet werden, wenn alebald nech Abscnluse einer

Schüler(innen) im Alter von 15 - 19 Jahren - frei-

sahlreiche Kräfte - darunter allein 50 - 60.000

Verwaltungesyetem vollzogen würden.



derlichen Maesnalmen sind eingeleitet. Das Gelingen der

Aktion hängt jedoch entecheidend daven ab, dase für die

Soldaten Kesernen und Waffen, für die Arbeiter Ristunge-

Elotungswirteehaft bei ihren Plamungen nacl den gleichen

Geuichtapunkten verfatren, zie dann Aberhg pt der sotals

Intensitit mur durolduhrbar iete wonn die Reicheansenah

selbetveretändlich Fersonaleinechrünkungen vorgengasen

8.) Die sur Freistellung aller entbehrlichen Kräfte erfor-

seitseises Brachliegen von freigestellten Kräften wirde

tregen, dasn diese Erforderniese berüakeialtigé werden.

aus der bisherigen Besehäftigung erfolgt. Ein such mur

sich sohlechthin verderblioh suwirken. Auf dem Gebiet

Zrlogesingnts in Bübmen und Hühren in der vorgosehonen

wendung finden und rur ein etwaiger Cberuchuse in übri-

Bierboi setse ich vorms, dass de Zpntraletellen der

men aich nuf der glelchen Pbene bertegen, Aus nohelie-

kzüfte in erster Linie innerhald dee Protaktorate Ver-

teohechieahen Ränden sind. du deutsck@ Vervaltunge-

seltor müssen deshalb andere Haßstäbe als im üibrigen

Bchliesslich fordern, dace die neugewonnenen Arbeite-

stätten und Roheteffe beroitatehens bevor der Absug

der sirtsebaft in Protektorat werde ich dafur Sorge

Reichsgebiet angelegt werden, wenngleich auch hier

genden politiechen und sachlichen Gründen muss ich

gun Reichsgebiet eingesetst wird.

•

werden.



4.) Einstellung der Pferderennen sowie dee Bohmacherwesens.

7.) Einechrünuang des grivaten Brief-, Pakst- und Telegrenm-

2.) Einstellung von Tagugen, Sohulungen, Fortbildungeiehr-

wnd Vorträge mit Ausmnhme der in den Bereich der HaDAP

unteraagt sind alle überörtlichen Syortverenstaltungen

5.) Binechränkmng dee Reisemgverkehre duroh Ansfall alnt-

chenendsüge, der Sendersüige für die Reinhard Heydrial-

.) Schließung der reatlichen Ladengeschäfte, deren Offen-

Folgende Mafnchmon allgemainier Att witrden das Usfentliche

Leben als sclches den totalon Eiegasinsats anpassen, su-

gleich aber die Vervaltung (vgl. Abachuitt liI) wrdttel-

und Peiertegen und Veohentagen ab 18 Uhr. Schlechthin

der Arbaiterurlauberaüge, der ELy-glternsüge, der Wo-

.) Einstellung des geeamten Sportbetriebes mit Ananahme

des Betriebesportce egwie des Vereincportes an Senn-

licher Zuge on Senn- und Feiertegen mit Auanahme der

1.) Einotellung süntlicher üffentlioher Verenstaltungen

6.) Wegfall der Senderleistungen im Reisemugverkehr we

glngen, Besiohtigungen, Studienfahrten uaw.

für den Berafsverkehr unentbehrlichen Züge.

(stactespiele, Goumeiotersohaften usw.).

fallenien Veranstaltagen,

bar oder mittelbar entlasten:

Arbeitererhelungeaktion.

verkahre.



Gedldegalerien, Auoetellungen, Lesesdle) mit Ausnahne

mindestene auf das in übrigon Reichagebiet vorgeseheme

haltug ait des totalen Kriegneinsats aicht vareinbar

11.) Schliensung sistlicher Volkebildungestättem (Heseen,

12.) Beschrünkung von Theater- und Konsertverenstaltungen

9.) Sohlieesung der Gaststätten, die nicht dor Volkeer-

14.) stillegung des Kunsthandele und der geverbentleigen

néhrung dienen - insbesondere stntlicher Ausfluge-

lokale und Kaffeehäuser - sowie der Konditcreien.

10.) stillegung der Protektoratakleesenlotterie.

13.) stillagung dee Kunsthendwerks.

der Velksbliehereien.

Philatelie.

•g0og

1st.



Deanspruchung durohgestanden werden kann, läeet sich aller

atf Arbeitnneit und Arbeltsnuemess. Auf welche Daner diese

einer überechläglichen Früiung - auch dies nur in der ge-

vortlich oder beteiligt sind. Dea Abeahnitt V verbehalten

tillegunge-, Rinaahrünkungs- wnd Vereinfaehungemasonah-

sind jedoch einige Sonderfragen aum feil problematischer

aundrticklich hingewiesen werden muce - nicht mr auf den

man anthält die nir weeentlich erscheinenden Ergebniese

botenen Kürse und unter Verzioht auf nähere Begründunge

echeldung. Den imoren Zusrsmonhange halber eind in die

Neretellung auch Nnsonahsen einbesogen, bei deren Rege-

Aneschöpfung der Benschlichen Arbeitakapenitat in Besug

Y

Massnahmen zu vervirkliehen eind, bedarf noch der Ent-

Die cusgeworfenen Freistellcsgesehlen beruhen e weranf

geplanton Nanenalren, bondern zugleich anf der letsten

Hit welchen Mittaln und in velaher Form die einseinen

Lung Finnelreceorto der Eeictoverwnltung hauptverant-

Die naohfolgende Übersicht über die in den ginseinen

Aweigen dor ügfengliohon Voryaitung durchmuführenden

IIX,

dinge nicht Tersolan.

Natur.



von Verordnungen und Eundmachungen aller Ressorte wird

Einstellung Jeder Umorganisation der öffentlichen Ver-

b) Einstellung der Beteiligung des Beicheminieters dee

walteng, eofern nioht durch kriegsentecheidende Mans-

Stärkete ßnschrdnkung der Besehwerge- und Berufunce-

Enetellung der Ketigkeit der gemeirnlitsigen vohnunge-

De gesetsgeberieche Ritigkeit let veitestgehend ein-

Einetellung der gevanten roumplanerlschen und städte-

benlichen Arbeiteng coveit sie nicht im Zusarmenkang

musdhränken. Die Feststellung der Kriegewiohtigkeit

Innern bei Defürderung deutecher Frote toratsbe-

a) Einfwhrung der Peuschalierung der den deutsel en

Frotektoratsbeanten gewihrton Ausgleichesulage

mit Rotungebauten-oder der Untorbringung von Rü-

-

unternehmuncen (auanalze: KassenfWhrong).

4.) Benztenangolecerbeiten. Repsatenbesoldung

5.) Bougalaungs Btdteben, Sohnvneameasn

(Parsonalereparnis von 70 %).

Allcreine wt innore Ver eltung

künftig sentral entschieden,

stungearbeitern stehen.

8

nalmen veranlacst.

10

mügliahkeiten.

diensteter.

1) dosetazebues

2) ixssnisation

) Rechtritel



von Gemeinden, Besirken und Ländern. Die Eaushalte-
a) Pauschalierung der Entoahädigung an Arste und Erane
die Möglichkeit der Abgabe von jungen Arsten, sowie
Peaschalierung wäre naeh den im Vorjahr den Äreten
b) Angleictang der Erenkenbehandlung in den Univerei-
tätakliniken an die der übrigen Bffantliehen Kran-
kendutuser. Das bedeutet eine erhebliehe Einsehrän-
B.) stillegung nicht kriegewiehtiger Sechgebiete in allen
Behördenstufen, s.B. Mhestandodarlehen, Wasnerrechts-
Fragen der Kocmunalanfeicht und dee Verfacounge-
reate, der allgemeinen Finans- wnd Virtvehafte-
pläne sollen jeveile euch für das kinftige Haus-
und Krankemanetalten ausgesahlten Gesamtbetrigen
fragon, dee Hewehalterechte und Haushaltewevens
kenanstalten für die einseinen Leistungen (Ver-
pflegstage) seitens der Sesialvereicherung- Die
kung der langwierigen Spesialuntereuohungen und
Bei Duro: führung der vorbeseichneten Hassnahmen worden
a) Kinstellung der Bearbeitung aller allgemeinen
b) Fauschaliorung der Goneindeabgaben (vgl. auch
30 $
die Freletellung von Krankenbetten.
210
21.076
21.206
Finansvervaltung B Siff.6).
haltejahr gelten.
angelegenheiton usw.
-11-
Protektoratsangehirige
femudheitavesen
festsulegen.
) cunalwesen
peutsahe
frei:



) Eulassung üer Abgabe von unpolitischan Strafver-
und -vereteigerang von Grundstlaken entfallen je-
Grundbücher und Rogieter worden ven den deuteehen
Gerielten in Protektorat nicht geftürt; Vorberei-
o) stillegung von 4 Amtegerichten, deren Geechäfte
Absci affung der ae tan T: tacohene(Berufungs- rad
a) Besetsung der Gondergeriante grundeätalich nur
fahren gegen niehtdeutsche Stanteangchörige an
wientig (c.B. Alimentenklage). Kenkure und Ane-
gleichen Uefange wie Prosesse; Zweageverwaltang
in Budwein, Jginn, Mährisch-Ostrau und Ölmütm.
Kinschränkung dor tatigkeit der Voraunisehafte-
tung des Wekrmachtgrundbuches Let einsustellen.
d
Frosesee mr mehr, wenn Entseheidung daseine-
)Aufhebung der landgerichtlichan Zweigstellen
mit 1 Richter (ansnalmet Todssurteilsechen).
a) Aufhebung sämtlieher (rd.150) Gerichtstage.
gleich sinzustellen. Bxekutionen mr in dem
von Bachbargerichten wakraunatsen sind.
b) velliger Ausechlues der Frivatklage.
die Pretektoratsjustisbehirden.
Aumserstreitige Goriehtoberkeit
und Verlans-ennchaftogerichte.
a) streitige Gerichtabarkeit
Al panteche dagtia ia Pretekteral
Grundsätslich stillegung.
1.) Gerichtegrgeninatisa
Beccierde) instans.
2.) gtrafreohtanilage
Sylreohtancieee
dooh gindich.
10
C
3.)
Juotla



M
Kindestene die gleichen Binschrünkungen wie in der
Eindestens die gleichen Einschränkungen vie in der
werden nach Absug der in Jnterenee der Sicherheit
Dei Durchführung der vorbeseichneten Bassnahmen
unentbehrlichen Strafvellsugebediensteten frei:
b) stiilegung des Patentents und des Petentge-
-30 %
-30 %
10
 30 %
 40 %
B
40 %
a) stillegung von etwa 60 Benirkngeriohten.
167
2
1460
walte, mgelnssene Sivile
a) urfentliche Bedienetete
B) aus dor Protektoratsjustis
a) öffertliche Bedienatete
Advokateng Advokatuzkan
deutschen strafrechtspflege.
deuteelen Zivilrechtepflege.
b) deuteche Rechtsanmälte
A) ous der deutechen Justis
atakandidaten, Fatente
Kenaleipereonal
Kanaleipersonal
1.) Gorichtnergenieation
richta in Prage
2.) atrafrechtanfea
.) Zivirochtenflass
0
) Pretoltoratniuolis
Lidaton,
techniker
- 13
C



Raum des Protekterate kamm keimesfalls sohürfer ange-
schaltung erforderlich. Im techeehischen Sekter radi-
kale Sehulschliessung bei der gegenwärtigen Lage moeh
I
.) Deuischee Sohulwesen im überwiegend fremdvälkischen
faset werden als im übrigen Reichegebiet. Behandlung
dew deutschen Sektors wirkt auf tschechischen Sekter
nicht tragbar, da Sohuljugend beeinfluset, besehäf-
mairte)
murick, da aue politiechen Gründen gewisse Gleich-
Sohüler(innen) werden halbtägig eder halbwöehent-
Klasse VIII (Jahrgang 1925/26) wird geschlessen,
3.) göhere Sohulen, Heimsohulen, Lehrerbildunge-
Schlller
Schller
Schfiler
Erhöhung der Pflichtstundensahl der Lehrer.
5000
7
bmlveman senie Wiasemsehaft wed Velksbildung
-
-
die Schiler dem Arbeitseinsats sugeführt.
Binsiellung deutecher Zwergsohulen.
tigt und kontrelliert werden mss.
Lehrkräfte
Lehrkräfte
Lehrkrafte
mimliche
weibliche
000+
0000
Hur noch 18 Woehenstunden.
2.) Yelks- und Haurtschulen
Je Klaseè mur 1 Lehrer.
-14 -
Unterrichtskürsung.
-
uqe
Ergebnis
Ergebnis
4) asse YII
lich frei.
anstalion
Belmiuesen



2
Lehrkräfte Sehüler
Lehrkräfte Sehüler
20.000
Sehülex
19.000
Sebtler
DOTAVOS
Schtler
6000
5000
1000
5.) Bei allen Klassen Erhöhung der Pflicht-
stundensahl der Lehrer. Herabsetzung der
Grundsätzlich im Interesse der Rüstunge-
Jedoch Niohteröffnung des 1. Jahrgangs.
Kürzung des theoretischen Unterrichts.
Unterrichtsstunden auf 28 je Weche.
Schliessung gewisser Spesialschulen
Lehrkräfte
(Glag-, Keramik-, Holg-, Schmuak-,
Lehrkräfte
Jahrkrifie.
Industrie-, Kunstgewerbeschulen).
Lehrkrafie
10.) Hasikkenasrvatorien, Yuaikgehnlen
8.) Gemerbe und Industriefachschulen
emitteln
nech su
industrie aufrechtzuerhalten.
500
1000
1300
500
9.) Landwirisohafiliche Sehnian
Sehliessung mit Ausnabme der
300
7.) Rachachule für Frauenberufe
.) Handelslehranstalten
Tetale Schliessung.
Tetale Schliessung.
Tetale Schlieesung.
Ergebnis
Ergebnis
Ergebnis
suqe9
Ergebnis
Brgebnis
15
Winterschulen.



Die verhandemem Kräfte (37o) werden fur Bergungearbei-
vell fumktienefahig und wird Eberrüwlich beamsprueht.
Ben bemßtigt. Lendes- und Umivereitatebibliethek in
Prag ist als eimsige Gresebibliethek des Reiche meeh
verdem für Bergüngeer
A
2.) geinhard Heydrieh-Stiftung und Abndemie der Tiee
Bei Durehführung der verbeseiehneten smdnnhmen werdem
1.) gecheehlen (vgl. wnter Abachmits v.).
10.000 - 40 %
Brmögliehung der Verschiekung vem
Lebrkri.fte
50 - 60.000
Lehrern und Sehdlera ehne Rück-
stillegung der Sehulung durch
ehafsliche iblietheken
Museen werden gesehleseen.
12.) Kiaderlandverechiekuag
sicht auf Enteendegau.
Die wenigen verhandenen
USORC
retmle Sehliesmung.
uqeda
:
beiten benötigt.
11.) Shechi
penkmaipflege
stiliegung.
Sehtler(imnem)
die HJ.
schafies
XBee
Lehrkrifte
Bchulen:
87823
(°



to



setmung des Pereonalstandes der restlichen Theater.

.) Einschrünkungen.eder Kinatellungamänahmen besüg-

lich des Deutechen Philharmonischen Orchestere un-

Veriräge, Resitationsabende und ahnlichen Veran-

3.) stillegung ven 70 techeehiechen Yerlagen und von

9.) Kriegemäßige Zinschränkung des tachechischen Mu-

10.) Weitere zinschränkung der Zahl der frei schaffen-

den deußechen Künstler, Sohließung von Kunsthand-

lungem und Verbet von Ausetellungen der Bildenden

1.) stillegung ven 2 deutschen Verlagen und 5 deut-

führende Bühnen entsprechend dem Reichemaüstab.

6.) Sehliedung ven 13 tschechischen ständigen Thea-

2.) rimstellmng der Dichterlesungen, literariachem

term und 30 techechischen Wanderbühnen, Herab-

5.) Beschrünkung der deutschen Theater auf einige

4.) Preigabe von rund 180 hauptberuflioh tätigen

sikschaffens und der Kenserttätigkeit.

sohen Buchhandlungen im Pretekteret.

170 Sechechischen Buchhandlungen.

ter Anlegung des Reichomaüstabes.

7.) Rinstellung der Wanderairkusse.

techeohischen Bchriftetellern.

elkeeufirng ud Propegandá

-18-

tal Sungen.

Künete.

Amlte



2.) zinstellug vem 50 s der dowteahen seltechrifiem.

       (

2

12.) Senliedung vem aildergesehertn und sümlisher

wand (ndahstoume der Neretellmmebeten eimen

teehechisohen bildendem Kimstler ume

11.) Preigabe vem 70 5 der heuyiberuflieh

heuptberuflieh tatigen Arohitektem.

3.) Herstellumgaverbet für morbefiime.

Sechechischen lmes 60.00e m).

Antiquitatenhendiungen.

g)_preege_and_Proneeande

-19-

Reichemadeted.

sohrifiene

tungen.



412 = 48%

9300 Krif9e

7.) vüllige Rinstellung des Fremdenverkehrewesens

Schlieung mahesu süntlicher mundfunkgeschfe.

 urhfürung der veretehenden Mdnahmen verden

Deutsebe 12

protektereisengehörige_40Q

 durah sonstige sineehränkungem e.

) im üffentlichen Dienst

inagesnnt:

20

p) Rundfank

TOR



b) Vereinfachang und Binschränkang der Kontroll- und
Straftätigkeit anf den Gebiet der Bewirtsohaftung.
a) stillegung der Bearbeitung des Kagtellwesens und
b) stillegang aller Verwaltungeverfahren betreffend
)Binschrädung der Brfekten- und Degotabteilungen
angen mit Auenahme rüetungewichtiger Vorhaben.
b) stlllegung veiterer Greß-, Ringelhandele- sowie
a) Annahmesperre für Sohirfbewilligungen und Prei-
) sttllegung des gesasten Rich- und Punsierunge-
dienstes, soveit er nicht rüetungewirtechaftli-
e) stillegung des gewerbliohen Prüfunge- und For-
a) Kinschränkung der Kontrelle auf dem Gebiet der
a) stillegung der Brteilung von Gewerbeberechti-
4.) Emargiendrtechaft, Msohinen, Naße, Sprengstotie
d) Binstellung der Pretektorataklassenlotterie.
.) Firtschaftoprganieetionen, Hendel und Gevorbe
der Brrichtunge- uni Erweiterungeverbote.
) stillegung aller Berufeverfahren.
b) Rinschrändoung dee Maklergewerbee.
Handverks- und Geverbebetriebe.
.) Ernengung wnd Bowirtechaftung
Arteebafias snd Asbedtevermaltung
teshndeohen Überwchung.
a) Schließung der Büreen.
Bergwerkseigentan.
chen Zweohen dient.
21 -
).Ertechaftevervaltung
schangewesens.
) gelddrtechatt
der Benken.
sobiirfe.
) Bergb



Stillogung der Bewilligungeverfahren fur Nehrarbeit,

triebeunfallgefahr oder bei einem geneldeten Unfall.

den Vereicherungetrügern, Einstellung der Beag-

nungeseitrdume mwischen Versioherungeträgern und

S

Arbeitgebern und durch Zananmenlegung von Kren-

a) de Preisbildunge- und Preieüberwachungsarbeiten

) Yaziragaverniaherngagesellachacien das Handeia

Nocht- wnd Sonnbegearbeit, der Berichtnaugvertung

über Betriebebonuche; ferner Benchränkung der Be-

triebsbesuche in Untornetmangen mit erhöhter Be-

a) stillegung aller Ereatsstreitigkeiten swischen

a) Einschränkung des Neugenehafte der Vereiche-

beitung von Desalwerdeverfahren in Wiedergut-

b) Vereinfnahangen durch Verlagerung der Abrech-

b) Vereinfachung der Preiee und Kalkulationever-

schriften für Kleingewerde und Kleinhandel.

b) Binstellung der Vereioherungewertung.

warden auf das MAndestmass besehränkt.

1)Bmtellung dar Bamafahorakung

Vereinfaehung in Beichamesstab.

kenvereicterungeanetalten.

rungsgeselleohafton.

2.) Gaverbeinanaktionem

3.) gestalveretcherang

machungeeachen.

1

4.) Reichavernorans

-22

rachte

o) Preiabildung

B Arbait



3.) stillegung der Handels- und Gewerbekemmern; Vahr-

nahzung der krieganotwendigan Geschäfte durch die

5.) Beschrärdung der Zentralverbände auf aussehliesa-

lich kriegswiehtige Anfgaben bed 40ydger Personal-

Totale Einstallung der statietischen Arbeiten bis auf

de für die Kriegewirtaghaft uad Kriegayrodektion un-

4.) stillegung des dnstitute für virtnchaftaforechung

45,3 %

Bei Durel:führung der vorbeseiahneten Naomnalmen werden

2136 - 19 %

45.1

388

entbehrlichen Erhebungen und ihre Aufberedtung.

0

1.) Zusemmenlegung nehrerer Vorprufetellen

2.) stillegung des Exportinstitute in Prag

a) rirtsehafta- und Arbeitsvervaltung

b) Öffentlich-rechtliche Eürperechaf-

sen und Verblnde der virteohaft

Statistisches Zentralemt

Salbatvermaltung der Girteghafl

Damus Oberete Preisbehörde

n) atallalinaien Zentralsat

Besirkebehörden

Nationalbank

E2

in Prog

abgabe

sea



1.) Einschränkung des Beratunge- und Ausbildunge- sowie

3.) Einschränkung der Landwirtschaftlichen Buchstellen,

5.) Binschränkung der Tätigkeit des Verbandes für Land-

6.) Minschränkung der Tätigkeit der Bühniseh-Whrischen

1.) Stüllegung micht krlegowichtiger Arbeitsgebiete wie

2

des Versuchs- und Forechungswesens; Schließung der

Protektorat gewisse Punktionen des Reichsnähretan-

2.) Beschränkung der Wassèr- und wildbachverbamng auf

des landwirtschaftlichen Beratungewesene und Bin-

und Forstwirtschaft für Bühmen und Mähren, der im

2.) Binschränkung der tiersüchterischen Arbeiten und

4.) stillegung der Arbeiten der Landkenmdesionen für

agrarische Operationen und der Lokalkommissiomen

Poret- und Jagdschntngesetagebung, Kalturschuis,

der mit dem Rernwesen susammenhängenden Pferde-

Ackerban- und höheren Landwirtsohafteschulen,

Durch die vorhemeiehneten Maßnahmen werden frei:

stellung der Pührung der Hofkartei.

Brnährung, Land- and Foretyirtechaft

) Ernthrung und Landwdrtsohaft

Waldbewertung usw.

Notstandsarbeiten.

24

des wahrnimnt.

Marktverbände.

B) Porsivirtschaft

gu 70 $.

mucht.



A

12 

5

8

888

o

a

O

1083

9

677

2370

435

b) im Verband für Lande und Fereiwdrtschaft

a) in der Land- und ferstwdrtsohaftlichen

25 -

e) in senetigen Verbänden

Pretektorateangehörige:

fervaltung

Dassu: Bodenant

Deutsche



könnem daher für das Preéekteret allein micht dureh-

weichrechtlieh einheitlieh für dan gesemte Reichs-

dem molrung ehne mhere Mchpedfung. de end-

gültige Veranlagung enf drund eingehender Thep-

A

Preg vermalteten galle md Verbredcheetedern simd

gebiet einechließlich des Pretekterete mühmem d

gefuhrt werden. Desungenchtes ladt sich eime zim-

wéeuer vom Kürperehafton maoh der eingeredeh-

nde im Gesehareberedoh des cherfimngeleddentem

uähren geregelt. Vereinfachumgen eder Anderungen

Beecuründung euf eine verlöufige Vermlagg

(Beneneung) der zinkemmemeteuer, allgemednen

Brwereteer, ürperhfetener und mwert

prüfug bleibe fur eimem myäberen zeléyune

euf dem Gebdet der gülle ud verbrnheetouenn

epermg ven 48 medienteten = 3o s erreichen.

)Verwaltung der Reichesslle, lelchenes

) Pretekteretafinmmeveaumligs

und Reiebsmonepele

verbehalten.

ineneyezwaltug

Awesetsung

steuer.

beiten.

E

D



Rebürenpfliehtiaen (verkehrestenerpflichtigem)

g) amesimendereeimang ther das Yermögen umd die Rebul

dee Vermügen und die Sehulden der ehemeligen Teahe-

gurücketeliung euseenpelitiech für vertrether häle.

ehé-slemnkiechen Republik mit der. slowakei und ait

Ungera, imehesendere die moch auestehenden Sonder-

megelumgem für Spesialgebiete (redenreform, séaat-

Bed Durohrthaung dew verbeneichneten Madnahmen werden

5.) amssetaung eller Tbergräfungen der eimselem

Sm Sez chmaLiem_Teeheehe-alemekischen Republik

Bie weitere Durchführung der Vereinbarungen über

liche und miehteteatliche Ponde) könnte surüokge-

mbells werden, sofern das Auswärüige Amt die

38,6 %.

6.) pauschalierung der Gemsindenbgaben.

3

4719

eowezten ist.

-u-

Grei:



b) Hinschränkung des Reisesugverkehre durah Ansfall
Verktagen, die für den Berufeverkehr entbehrlieh
1.) in Arbeiterurlonberverkehr durch vegfall der
6
Wuge; dartiber hinaus Aunfall jener Reisendge en
2.) im Elterreleeverkehr durch Fegfall der E
Bedllegung den genemten Erafte und Pferdedroschen
a) Einstellung allar Angleichungearbeiten an Eine
von säntliehen Zügen an Bonntagen, auegenommen
4) Absag von Fornonal an dan noeh bewachlen Bahm-
) Aufhabung der Haahnahe in Guter- und Expres-
der rür den Berufeverkahr nieht ehtbehgliehen
Auegabe von Arbeitemonatakarien anstelle oder
e) weitere Einschrinknng der Bonderledstungen im
3.) in Wehemachturkeuberverkehr durch Wegfall
kangestellen der Reise und Verkehreböros.
4.) Rinetellung dee KLY-noflugeverkehrs.
richtungen der Deutechen Reichsbabn.
Verbot der Befdrderung von Ledahen.
) infuhrung des dahreefabrplans.
neban Arbedtezwochonkarten.
Arbeiterurlauborsüge,
der Wochonendetige,
ternsüge (KLV),
Beiserugdienst
-28-
Bhrassaaeaag
1.) Elsenbalnrenan
übergingen.
gutverkalr.
Varkahr und Fehod
verkehae.
eind.
Verkehg
BE
E



Einstellang aller Planungen (Vasserwirtschafte-

plan der Bger und der Jeer), Befristung der Ab

sahlussagbeiten des Generalplane für die Ostra-

- ausgenamme Durchgangestrassen/und andere kriege-

Durch Einführung des Kolonnensyetems und der Veg-

Strassenbediensteten de1. 1800 - 2000 Kräfte fres-

t

Einstellung aller Plamungon (faleperren Pürg-

wiehtigen Strassen # künnen etwa 20 % von 10.000

litz, Slay, Worlik, Oder-Donan-Kanal, Kanal

degpelung der Denetstrecken der Strassenwirter

Bei Duruhführung der vorbeseduhneten Masenahmen werden

Preran-Pardubits, Ansbau der Klbe oberhalb

) Minstellung aller Helierationen.

Sbrnaesnam wnd Baundrhechefh

 42 %

witsa auf 1e9.1944.

E

b) rasaaradrishati

a) Feceorrusser

29

gegeben werdeng

Protaktoratsangebörice

1.) Fanorzean

Kolin).

al Techndk

Deutsche

2.)

Gred



2.) Zumanmonlegung der Postanweisunge- und Seheckein-

sahlungsechalter von 3 auf 2 bei den gröseten und

2.) Wegfall der vereiegelten Ferépakete in Privaiver-

3.) Wegfall der "äringenden* pakete im Privatverkehr.

7.) anfhebung der Senderleistungen im Geld- und Brief-

4.) Aufhebung der Pestanmelde- und nückbriefatellen.

5.) 25 %ige Pereonalabgebe aus dem Vervaltungedienet

bei dem Verkehraminießerium (Postverwaltung) und

dlemet ("ßigenhändig"-Vermerk, Auemahlungebedin-

giadt auf 1 Zustellgang täglioh, euf dem Lande

.) Kinschränkung den Briefnuetelldienstes in der

 eschrnkug der Privatpakete auf 5 legrm.

5.) Aufhebung des Pestauftrage- und Postnnehnahme-

1.) Aufhebuag der Briefkmstenleerung. Postanfgabe

gungen bei poat- und geheokanmeieumgen uw.).

von 2 auf 1 bei allen dbrigen Pestäntern.

1.) Wegfall der Rinsehreibepäokahen.

auf 2 Zustellgänge wöchentlich.

A) Allgemeine Diemeteineehränkungen

6.) Wegfall der Rückscheine.

8.) Keine Sonderwertneichen-

den Postdirektienen.

rornmekdowesen und Post

-OE-

beim postant.

dienetes.

)_restdienst

kehr.



1.) Sperrung kriegsunwiohtiger Fernsprechansohlüsse,

somit keine Heubeschaffung, Wegfall von Repare-

2.) Wegfall der besonderen Gesprächsarten, wie vor-

3.) Uaterbrechung der Srhaltungsarbeiten auf voreret

dadurch Gewinnung von Apparaten und Baugerät,

Bei Durchführung der vorbeseichneten Maßnahmen werden

anmeldung, Herbeiholung, Gebührenansage und

37,8 %.

1 Jahr, lediglich Störungabeseitigung.

Pernaprecheuftragsdienst.

S

5426

5503

Protektereteangehörige
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Deutschen Gesandtschaft in Prag geschaffene Dienststel-

le des "Vertreters des Auswärtigen Amtes beim Reichspre-

Der Geschäftsverkehr der noch bestehenden konsularischen

rigkeitswesen erhebt sich die Prage, ob micht die Außen-

bestehen bleiben sollen und ob in der Reichsplanung die

weichhochschulen vorgesehen sind. Dabei wird su berüek-

sichtigen sein, daß die genannten Heehschulen sieh mech

auf Hinweise und Anregungen. Es handelt sich dabei um Sen-

tekter in Bühmen und Mähren ist entbehrlieh gewerden.

2.) Im Zusammenhang mit dem wehl im Reichsmaßetab versuse-

henden Abbau der Verwaltungetätigkeit in Staatsangehö-

dienstetellon des Rasse- und Siedlungsheuptamtes- mit

3.) Bei den deutschen Hochsahulen in Prag und Brünn hängt

die Frage der Sehließung vem der Entscheidung ab, wie-

Bei machstehenden Maßnahmen, die mweifelles ebenfalls sur

derfragen teils problematischer Natur, deren Regelung vem

Rücksicht auf den Fortfall dieses Teiles ihrer Aufge-

Verire■ungen kann sieh unmittelbar mit dem Deutschen

viele Hochschulen in gesamten Reiehsgebiet überhaupt

Deutsche Karls-Universität in Prag und die deutsehen

Vereinfachung der öffentlichen Verwaltung und damit sur

Staataministerium für Böhmen und Mähren vellsiehen.

Dräfteeinsparung beitragen würden, beschränke ich mich

l.) Die mach Brriehtung des Protektorats an Stelle der

Technischen Hoohschulen in Prag und Bräan als Aus-

der Zustimmung anderer Resserts eder von Planungen im

ben eine Einsehränkung erfahren können.
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 mie maturwdeemehaflice mad die medirindahe Padmene

beiben inseveit mfrechterhalten, ale ee hrdegewdahtige

4.) Nine wesemtliehe Betlasiung der séaatlichem Beseldunge- wd

Lohnbires wärde es bedeuten, wanm die Beuberechmng der Be-

bds zriegeende amageeeiet werden knnte, Voumesetmung hien

a) De Rechndmche Rocheahmle in Bränn wrd mt der Rechm-

um -  vum do  'o  (4

für wäre allerdinge ms detndem der Miligheit eime gedeh-

im Beeitae Shrer vellen wssemmchaftlichen wd teehmdechen

5.) Auf dem debdete der allgemeinen Zehngeldtak dat m erudgen,

Lehrbetrdebe micht vergesehem eein mellte, bonmen felgen-

d Das ven der Berliner Reahmdshen Recheodle meh Bräm

etge af drund mtematiecher Gehalte- and Zohmrerrdohmngem

 mcht für alle Arbeiteemigelte tber m 800,  momntle

verlegte chemdeehe Dnetitut bann dert mfreahéerhaltem

powde für alle Sagon der Imltureehaffenden Nerude die mat-

moheidung üer Aafheseerungeeniäge be sem Mréegende s

Ameriattung befinden, Palle in der Reiohegleng die wn-

Wéeatowdesemeahaftliche Pahmltät der Deutechem Earle-

artige Begelnng bei der Partei, der Wehrmmoht wd in der

eingeschrdnkte Anfrechterhaltung des Prager wd Brünner

Anfgaben und Pereehungemftröge erferdern.

6.) Über die in dem letstem Jabren vergomom

sohen Hocheehule in Preg vereinigt.

Undvereität werden geechlessen,

eder naoh Prag verlegt werden.
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S
Gesichtspunkten des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Planung zu steuern.
Die Leitstelle hat die Aufgabe, die Uk-Stellungen der deutschen Kräfte aus der
Wehrmacht und Rüstung freigemacht, aus einer minder kriegswichtigen Beschäftigung
Im Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes in Böhmen und Mähren wird
gesamten Wirtschaft zu überprüfen und den Arbeitseinsatz dieser Kräfte unter den
Die Leitstelle bedient sich zur Durchführung ihrer Maßnahmen der sonst zustäa-
Außerdem gehören der Leitstelle gemäß näherer Vereinbarung mit den beteilág aa
eine Leitstelle für den zweckmässigen Einsatz der deutschen Kräfte aus der ge-
Die Leitstelle hat alle Mafnahmen zu treffen, durch welche derartige Kräfte für
in eine kriegswichtigere umgesetzt und bisher nicht erfaßte Arbeitskräfte einer
d) Nach Bedarf der Leiter der Abteilung VI - Eraährung und Landwirtschaft
des Deutschen Staataministeriums für Böhmen und Mähren, Dr. Sohmidt,
Der Präsident des Zentralverbandes der Industrie für Böhmen und Mähren
Einsatz der deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft
a) Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit - des Deutschen
Staatsministeriums für Böhmen und Mähren, H-Oberführer Dr, Bertsch.
über die Bildung einer Leitstelle für den zweckmäßigen
b Der Vorsitzer der Rüstungekommission und Rüstungsinspekteur für
c) Der Kommandeur der Wehrersatzinspektion Prag, Generalleutnant
e
samten Wirtschaft in Böhmen und Mähren (Leitstelle) gebildet,
Gauleitern der NSDAP von diesen zu benennende Vertreter an,
in Böhmen und Mähren ( Leitstelle ).
Böhmen und Mähren, Generalmajor Hernekamp.
Erlass
geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.
III.
II.
°AI
digen Behörden und Dienststellen.
und Rüstungsobmann Dr. Adolf.
Der Leitstelle gehörem an:
Der Deatsche Staatsminister
für Böhmen und Mähren
v. Prondzinsky.
2.) Als Mitglieder:
St.M. 435 a/440
1.) Als Vorsitzer:



Der Vorsitzer der Leitstelle trifft die Entscheidungem auf Grund einer Beratung

Die Leitstelle bestimmt, in welcher Weise die Durchführung ihrer Anordnungen

Durchführungsbe

Beglaubigt:

mitg

mit den Mitgliedern. Er führt die laufenden Geschäfte der Leitatelle.

den 16, August 1944.

Der Vorsitzer der Leitstelle erläßt die etwa erforderlichen I

Frank

d

gezo

Prag,

VIo

VII

1o

An Ziffer 1 - 18 des Dienststellen

verzeichnisses mit Überdrucken zu

überwacht wird.

Verteiler II:

stimmungen.

1, 8 und 9.

h

FII



Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Massnahmen der sonst zustän-
von Kräften sind von den zuständigen Abteilungen des Deutschen Staatsministeriums
tigen Beschäftigung in eine kriegswichtigere umgesetzt und bisher nicht erfasste
für Böhmen und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere Verwaltung -
Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit - des Deutschen Staats-
völkerung unter den Gesichtspunkten des totalen Kriegseinsatzes nach einheit-
durch welche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus einer minder kriegswich-
a) Der Präsident des Zentralverbandes der Industrie für Böhmen und Mähren
Der Vorsitzer der Kommission trifft die Entscheidungen auf Grund einer Be-
Im Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes in Böhmen und Mähren
Die Kommission hat die Aufgabe, den Arbeitseinsatz der nichtdeutschen Be--
licher Planung zu steuern. Insbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,
ratung mit den Mitgliedere. Er führt die laufenden Geschäfte der Kommission.
Die Kommission bestimmt, in welcher Weise die Durchführung ihrer Anordnuz
Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen zur Freimachung
jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzustimmen, damit der sofortige und
wird mit sofortiger Wirkung eine Kommission für den totalen Arbeitseinsatz
alao
32648
tvo
ministeriums für Böhmen und Mähren, H-Oberführer Dr. Bertsch.
VII
totalen Arbeitseinsatz ( A - Kommission ).
Arbeitskräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.
über die Bildung einer Kommission für den
zweckentsprechende Einsatz der Kräfte gewährleistet ist.
Erlass
und Rüstungsobmann Dr. Adolf,
II
III
IVo
b) -Standartenführer Fischer.
°IA
digen Behörden und Dienststellen.
To
Der Kommission gehören an:
(A-Kommission) gebildet.
Teutsche Staatsminister
für Böhmen und Mähren
2.) Als Mitglieder:
gen überwacht wird.
l.) Als Vorsitzer:
St.Mo 435/440
Der



Der Vorsitzer der Kommission erlässt die etwa erforderlichen Durchführungs-

Beglaubigt:

pun

Prag, den 16. August 1944.

X

gez. Fran

um

e1s

VIIO

An Ziffer l - l8 des Dienststellen-

verzeichnisses mit Überdrucken zu

bestimmungem.

Verteiler II:

1, 8 und 9.
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gen Einsatz der deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft

punkten des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Pla-

Böhmen und Mähren wird eine Leitstelle für den zweckmässi-

deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft zu überprüfen

nicht erfasste Arbeitskräfte einer geeigneten Tätigkeit zu-

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes in

Rüstung freigemacht, aus einer minder kriegswichtigen Be-

Die Leitstelle bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

Einsatz der deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft

und den Arbeitseinsatz dieser Kräfte unter den Gesichts-

treffen, durch welche derartige Kräfte für Wehrmacht und

schäftigung in eine kriegswichtigere umgesetzt und bisher

über die Bildung einer Leitstelle für den zweckmässigen

Die Leitstelle hat die Aufgabe, die Uk-Stellungen der

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

nung zu steuern. Die Leitstelle hat alle Massnahmen zu

in Böhmen und Mähren (Leitstelle) gebildet.
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in Böhmen und Mähren (Leitstelle).

Der Leitstelle gehören an:

Erlass

III.

II.

H

geführt werden.

Der Deutsche Staatsminister

für Böhmen und Mähren

S+.M. 435 a/44.



und Landwirtschaft - des Deutschen Staatsministeriums

a) Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

c) Der Kommandeur der Wehrersatzinspektion Prag, Gene-

d) Nach Bedarf der Leiter der Abteilung VI - Ernährung

barung mit den beteiligten Gauleitern der NSDAP von diesen

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt die

b) Der Vorsitzer der Rüstungskommission und Rüstungs-

Ausserdem gehören der Leitstelle gemäss näherer Verein-

Der Vorsitzer der Leitstelle trifft die Entscheidungen

Der Vorsitzer der Leitstelle erlässt die etwa erforder-

Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie für

des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen und

Die Leitstelle bestimmt, in welcher Weise die Durch-

inspekteur für Böhmen und Mähren, Generalmajor

Böhmen und Mähren und Rüstungsobmann Dr. Adolf.

Prag, den 16. August 1944.

für Böhmen und Mähren, Dr. Schmidt.

Jram

Mähren, 4-Oberführer Dr. Bertsch.

führung ihrer Anordnungen überwacht wird.

ralleutnant von Prondzinsky.

laufenden Geschäfte der Leitstelle.

lichen Durchführungsbestimmungen.

zu benennende Vertreter an.

1

2.) Als Mitglieder:

1.) Als Vorsitzer:

VI.

VII.

2

Hernekamp.

A



steuern. Jnsbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

einer minder kriegswichtigen Beschäftigung in eine kriegs-

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen

des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Planung zu

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

der nichtdeutschen Bevölkerung unter den Gesichtspunkten

Verwaltung - jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzu-

Kommission für den totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission)

wichtigere umgesetzt und bisher nicht erfasste Arbeits-

zur Freimachung von Kräften sind von den zuständigen Ab-

stimmen, damit der sofortige und zweckentsprechende Ein-

und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes

in Böhmen und Mähren wird mit sofortiger Wirkung eine

Die Kommission hat die Aufg be, den Arbeitseinsatz

durch welche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus

teilungen des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen

kräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

über die Bildung einer Kommission für den

totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission).

satz der Kräfte gewährleistet ist.

Erlass

III.

3

II.

'Der Deutsche Staatsminister

gebildet.

für Böhmen und Mähren

St.M. 435/44.



für Böhmen und Mähren und Rüstungsobmann Dr. Adolf,

Die Kommission bestimmt, in welcher Veise die Durchfüh-

Der Vorsitzer der Kommiesion erlässt die etwa erforder-

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen und Mäh-

Der Vorsitzer der Komaission trifft die Entscheidungen

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt

den 16. Auguat 1944.

die laufenden Geschäfte der Kommission.

A

rung ihrer Anordnungen überwacht wird.

a n

ren, ii-Oberführer Dr. Bertsch.

b) -Standartenführer Fischer.

$

lichen Durchführungsbestimmungen.

gez.

Prag,

Der Kommission gehören an:

máhren

I

2.) Als Mitglieder:

*IIA

1.) Als Vorsitzers

VI.

2

A

1

S7m0



steuern. Jnsbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

einer minder kriegswichtigen Beschäftigung in eine kriegs-

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen

des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Planung zu

Verwaltung - jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzu-

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

Kommission für den totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission)

der nichtdeutschen Bevölkerung unter den Gesichtspunkten

zur Freimachung von Kräften sind von den zuständigen Ab-

wichtigere umgesetzt und bisher nicht erfasste Arbeits-

stimmen, damit der sofortige und zweckentsprechende Ein-

und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes

in Böhmen und Mähren wird mit sofortiger Wirkung eine

durch welche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus

teilungen des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen

Die Kommission hat die Aufgebe, den Arbeitseinsatz

kräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

über die Bildung einer Kommission für den

totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission).

satz der Kräfte gewährleistet ist.

Erlass

II.

III.

$$

Der Deutsche Staatsminister

gebildet.

für Böhmen und Mähren

St.M. 435/44.



für Böhmen und Mähren und Rüstungsobmann Dr. Adolf,

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen und Mäh-

Der Vorsitzer der Kommission trifft die Entscheidungen

Die Kommission bestimmt, in welcher Weise die Durchfüh-

Der Vorsitzer der Kommission erlässt die etwa erforder-

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie

2

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt

Prag, den 16. August 1944.

Juam

die laufenden Geschäfte der Kommission.

rung ihrer Anordnungen überwacht wird.

ren, H-Oberführer Dr. Bertsch.

b) il-Standartenführer Fischer.

lichen Durähführungsbestimmungen.

Der Kommission gehören an:

IV.

2.) Als Mitglieder:

1.) Als Vorsitzer:

VII.

2

A

I



steuern. Jnsbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

einer minder kriegswichtigen Beschäftigung in eine kriegs-

des totalen Kriegeeinsatzes nach einheitlicher Planung zu

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Mass-

der nichtdeutschen Bevölkerung unter den Gesichtspunkten

Verwaltung - jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzu-

+

Kommission für den totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission)

zur Freimachung von Kräften aind von den zuständigen Ab-

wichtigere wngesetzt wnd bisher nicht erfssste Arbeits-

stimmen, damit der sofortige und zweckentsprechende Ein-

und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere

nahmen der sonst zuständigen Behörden und Dienststellen.

Jm Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes

in Böhmen und Mähren wird mit sofortiger Wirkung eine

Die Kommiesion hat die Aufgabe, den Arbeitseinsats

teilungen des Deutschen Staatsministeriums für Böhmen

durch velche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus

kräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

über die Bildung einer Kommiesion für den

totalen Arbeitseinsatz (A-Kommission).

eatz der Kräfte gewährleistet ist.

Erlass

III.

:

Der Dentsche Steataminieter

gebildet.

für Böhmen und Mähren

St.M. 435/44.



für Böhmen und.Mähren und Rüstungeobmann Dr. Adolf,

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit -

des Deutschen Stastominieteriums für Böhmen und Mäh-

Der Vorsitzer der Kommission trifft die Entscheidungen

Die Kommission bestimmt, in welcher Weise die Durchfüh-

Der Vorsitzer der Konmission erläest die etwa erforder-

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Jndustrie

auf Grund einer Beratung mit den Mitgliedern. Er führt

Prag, den 16. August 1944.

a

gez. Prank

die laufenden Geschäfte der Kommission.

rung ihrer Anordnungen überwacht wird.

ren, -Oberführer Dr. Bertsch.

b) H-Stendertenführer Pischer.

lichen Durchführungebestimmungen.

Der Kommission gehören an:

(2.8.)

2.) Ale Mitglieder:

VII.

IV.

1.) Als Voraitser:

:

VIe

2



halb einerseits einer gterken und einheitlichen deuteohen
on larten vemichten. ie inaelinttlative kann mar durch
der bei Anvendung ven MnBotüben dee übrigen Reiohagebiets
Beschleunigung getroffen, Hierbei sind sine Reihe besonderer
Deuteohe) im Aufban des Reiches eine Jonderetelluaz ein,
haften Zeiten einen politischen Gefahrenherd ereter Ord-
mang in der Flanke des Reiches daratellt. Es bedarf des-
Pührwng, andererseits einer genanen Kerntnis und Berdck-
sichtigung der Hentalitat des Teoheehentuma sovie derje-
Die etaatliche Lenlung des Bffentlichen Lebens in Bühmen
und rhren iat - in Gegensetz sus übrigen Reichagebiet -
nigen Homente, die ihrer Natur nach eine ernote Beunru-
higang in der Bevölkerung herbeisufthren geeignet sind:
in vesentliohen auf die ihr selbet innewohnenten Eräfte
ngewleven, da in techochischen Sektor diejenigen poli-
tisohen Erktoren fehlen, die den st atlichen Apparnt su
LS
1.) Das Protekterat Bölmen und Mthren miumt ale Überwiegend
Die Maßnahmen sur Durchfthrung des totalen Kriegeeineatnee
Rechmng getragen werden mß. Dies gilt sowohl für die
wiohtigen Fakter für die Genamtentwioklung bildet, die
Mitarbeit der techechischen Bevölkerung ouf dem Gebiet
schen, daß die Haltung des teohechiechen Volkes gegen-
werden emoh in Böhmen und Bühren ait größter Energie und
fremdvellieches Gobiet (7.250.00e Pechechen, 250,000
der Kriegeproduktion dürfen nicht darüber hirmegtä-
ther dem Reichagedanken ablehnend iet und in krisen-
allgemeine politische wie für die staatsrechtliche
und vervaltungemisige situation. Die biaherige Rahe
und Ordmang in diesen Ream, die mehr denn je einen
32610
Tetaler Kriegeeinsats in
Gesiohtegunkte su berüoksichtigen:
Böhmen und Whren.
N



und ernstere Auseinandereetsungen vermieden. Dne deuteche

apparate. Aus diesem Grunde murde der neben der autoncmen

Vervaltung - doppelgleisig - bestehende deutsche Verval-

Jahren ungenehtet der etarken Belestung durch den Krieg

Jnnenpolitisch hat sie wesentlich dasu beigetragen, der

in Pommen su vegmittein, die ihr als ein Atsflues eige-

ner Vervaltungahohelt erocheinen. Anf diese Veise wurde

der europäieahen Debatte wiedorholt mit Erfolg ins Feld

3.) Das jetaige Vervaltungesyetem in Bölmen und Mhren be-

braoht wurde. Bim dieser Reform war der meekmdesigete

beim deutechen Henschen - aus Verentwortungebewuestsein

2.) Die den ländorm Böhmen und Hähren in Form des Protekto-

rate vorliahene fabietenutonerde trigt diesen Besonder-

teahechischen Bevülkerung den deutechen Mührungewillen

Anssenpelitiech iet die Autenonie ein Aktivum, dae bei

Eineaès dor sahlermissig geringen deutechen Krafte und

magleich die Jntensivierung des autoncmen Vervaltunge-

eteten staatliehen Druek anogelüst werden, statt - wie

bewährt. die ist ein innene wie nuonerpolitiech verk

der ruhige Gang des öffentlichen Lebens gevährleistet

Frühjahr 1942 eineetste und von mir sum Abschlues ge-

tungeapparat ait Auanalne einiger Sonderverwaltungen

(s.B. deutnahe Justis) abgebaut und peroonell in Porm

1

heiten Roalmang und hat sich in den vergangenen fünf

vollen dnatnsent in der Rand der deuteahen Führung.

totale Übernahme dor öffentlichen Vervaltung anf die

Beeetsung der enteeheidenden Pesitlonen beschränken.

ruht auf dor Heydrichaghen Verwaltungarefonm, die im

Führungeelement komnte aich unter Versicht auf eine

und siegeewillon an orweohsen.

gefuhrt werden konnte.



die vom Pührer befohlene Errichtung des Dauteghen Steatem

giniateriumg für Bhren wnd Mühren, des durah die Zusam-

Jaspekteure verwirkliaht, die - ghne eigenen Verwaltunge-

der "Relchemaftragaverualtung" in den sutonomen Verwal-

Sungsorganiams Überfuhrt. Re entstand eo an Stelle der

die geachlezgena pol tiaoha Willenabildung auf dem deut-

lantlosen steuerang wie der Träfteeinsperang let dieses

apgarat e ale Beauftregte des Deutschen Staateministere

dessen golitisohen Richtlinien Geltung verschaffen. Stö-

Gebict hineinsuregieren verouchen. Die Abwehr derartiger

Sestrebungen, die - auf kiosverstehen der hiesigen site-

wieder in thertriebenen Beveertnertihulagimg einselme

ation berubend - su einer gefährlichen Beeintrdohtigung

der deutechen Pührungauioherhest hätten firen können,

hat leider wiedorholt sur Vergendung von Arbeit wnd Zeit

gerade der leitenden Hftarbeiter geführt. Ahmliches gilt

"getrennten Ver altung* der Cypus der "genischten Ver-

waltung", bei den alle Vervaltungaarbeit grundaätelich

von tschechiechen Bedienoteten geleistet wird, rährend

die relativ wenigen deutachen Eeanten sieh euf Pwhrung

4.) nie notwendige Brgünsung der Vervaltungereform bildete

sohen Saktor varbdrgt. Begional wird diese Willensbil-

dung durch die nauartige Sinriohtung der Gberlendräte-

rend mnoht siah dengegenuber mur banerkbar, dass immer

und Aufcioht beschränken. Unter dem Gesichtspunkt der

Vervaltungesystem derseit die dem Raum am besten ent-

Reichevervaltungen von auoeen her in dag empfindliehe

über aüstliche deutsaken und automonem Dienststellen

für die sahlreichen fachliehen gondgrvellmehita, die

menfangwig aller Ressorta und dureh die Übererdmng

den Gedankan dar Varvaltungseinheli verkörgert und

spreehende Vervaltungofore.



im 2/3 thres Bestandes verkieinert. In diesem Zusammen-

und onf tschechiecher Beite ein Ausspielen der deutsohen

ban darohgefthri. Diese Aktien warde anter dem Rindruck

merntem. Bei Brrichtung des Deutechen Stantaministeriume

Dienetetellen gegeneinander mar Pelge gehabt hätten. Ra

in Bühmen und wühren bereits umfmssende Pereonnlfreige-

irkiurelle Andereng des Vervaltumgemfbae in Protek-

Grwndeßtalfohen keim Wandel mehr geechaffen werden kann.

-hätte man sie nicht den hiesigen Verhlltniesen ange-

paest - eine vellige Verdrrung des Vervaltungagofügen

Arbeitern in das Whrige Reichsgebiet veraittelt verden

6.) Angesiahte der voreredhnten Patenchen aß eine weitere

wärde eine amßerordentliche Entlastung bedeuten, wenn

Anerkenzang des Grundsatnes cuagesohaltet würden, daß

wurde die Sbermeomene Behörde des Reichaprotektora um

mescheddem. Die Brgehndese der Vervaltungereferm sind

in pelitimeher wmd faohlicher Beaiehung derart, daß in

wesentlich dasu beigeüragen, daß Bühmen und Mühren su

eimem Zenirem der Relungeproduktion auegebaut murde,

Pretektoreis mar 7,4 v.H. der Erwerbetätigen beschäf-

digt eind, wührend die emaloge Prementmahl im übrigen

5.) Ds Zuge der darchgreifenden Verwaltungureform warden

ven Stalingrad moch veretärkt. Die Bffentliche Ver-

gleichaegtig aber Manderttansenie ven techechiechen

borat vem vernherein man dem Bereieh der Krwägumgen

künftig derartige Schwderigkeiten durch alleeitige

die politisshe dewalt in Bhmen wnd Kühren mar von

hamg sei erwdhnt, daß in der Hoheiteverwaltung des

waitung hat durah Abgabe ven Kräften sohon damnle

giner Stellg her emsgotbt werden kann.

Reichngebdet bei 10,7 vell. liegt.



Falle aber eine im gegenwärtigen Zeitpunkt nicht zu ver-

im Hinbliok auf die vom Fuh er sugesicherte Autonomie -

fentlichen Verwaltung iat nach dem Gesagten eine Grund-

entecheidenden Stellen im wesentlichen erhalten bleibt.

für die Wehrmacht kaue ins Gewicht fallen, deren Abgabe

Die Abkehr vom jetsigen System würde ein Experiment be-

antwortende Beunruhigung der Bevölkerung - inabesondere

Verweltungarefor: erneut grundlegende Veränderungen in

7.) Die Aufreohterhaltung der bestehenden Struktur der öf-

Möglichkeit, insgesamt 60 - 65.000 männliohe und weib-

maohen. Bei einen derartigen Absug kann allerdings des

Punktionieren des autonosen Apparets nur gewährleistet

werden, wenn die dünne deutsche Führungsschicht an den

autonomen Verweitung Techechen sind, Regierungepolisei

deuten, dessen Erfolg äusserst unsicher wäre, in jedes

Seite propagandistiech als deutsche Planlosigkeit aus-

des totalen Kriegseinestses. Auf dieser Basis besteht

bei äusserster Drosselung des Verwaltungsspparets die

hinaus wird die Einschränkung des öffentlichen Lebens

aber den tschechisohen Widerstandswillen allenthalben

auslösen würde. Im übrigen würde es von tschechischer

und Protektoratsgendarmerie aber sogar su 98 v.H. in

voraussetsung auch für die erfolgreiche Durchführung

liohe Kräfte anderweitem Einsatz susuführen. Darüber

Ee handelt sich hierbei um Kräfte, die zshlenmdssig

aufflaokern lassen würde. Zur Veransohaulichung der

Situation sei bemerkt, dasa 9o v.ll. der Beemten der

gewertet werden, wenn alebald nech Abscnluse einer

Schüler(innen) im Alter von 15 - 19 Jahren - frei-

sahlreiche Kräfte - darunter allein 50 - 60.000

Verwaltungesyetem vollzogen würden.



derlichen Maesnalmen sind eingeleitet. Das Gelingen der

Aktion hängt jedoch entecheidend daven ab, dase für die

Soldaten Kesernen und Waffen, für die Arbeiter Ristunge-

Elotungswirteehaft bei ihren Plamungen nacl den gleichen

Geuichtapunkten verfatren, zie dann Aberhg pt der sotals

Intensitit mur durolduhrbar iete wonn die Reicheansenah

selbetveretändlich Fersonaleinechrünkungen vorgengasen

8.) Die sur Freistellung aller entbehrlichen Kräfte erfor-

seitseises Brachliegen von freigestellten Kräften wirde

tregen, dasn diese Erforderniese berüakeialtigé werden.

aus der bisherigen Besehäftigung erfolgt. Ein such mur

sich sohlechthin verderblioh suwirken. Auf dem Gebiet

Zrlogesingnts in Bübmen und Hühren in der vorgosehonen

wendung finden und rur ein etwaiger Cberuchuse in übri-

Bierboi setse ich vorms, dass de Zpntraletellen der

men aich nuf der glelchen Pbene bertegen, Aus nohelie-

kzüfte in erster Linie innerhald dee Protaktorate Ver-

teohechieahen Ränden sind. du deutsck@ Vervaltunge-

seltor müssen deshalb andere Haßstäbe als im üibrigen

Bchliesslich fordern, dace die neugewonnenen Arbeite-

stätten und Roheteffe beroitatehens bevor der Absug

der sirtsebaft in Protektorat werde ich dafur Sorge

Reichsgebiet angelegt werden, wenngleich auch hier

genden politiechen und sachlichen Gründen muss ich

gun Reichsgebiet eingesetst wird.

•

werden.



4.) Einstellung der Pferderennen sowie dee Bohmacherwesens.

7.) Einechrünuang des grivaten Brief-, Pakst- und Telegrenm-

2.) Einstellung von Tagugen, Sohulungen, Fortbildungeiehr-

wnd Vorträge mit Ausmnhme der in den Bereich der HaDAP

unteraagt sind alle überörtlichen Syortverenstaltungen

5.) Binechränkmng dee Reisemgverkehre duroh Ansfall alnt-

chenendsüge, der Sendersüige für die Reinhard Heydrial-

.) Schließung der reatlichen Ladengeschäfte, deren Offen-

Folgende Mafnchmon allgemainier Att witrden das Usfentliche

Leben als sclches den totalon Eiegasinsats anpassen, su-

gleich aber die Vervaltung (vgl. Abachuitt liI) wrdttel-

und Peiertegen und Veohentagen ab 18 Uhr. Schlechthin

der Arbaiterurlauberaüge, der ELy-glternsüge, der Wo-

.) Einstellung des geeamten Sportbetriebes mit Ananahme

des Betriebesportce egwie des Vereincportes an Senn-

licher Zuge on Senn- und Feiertegen mit Auanahme der

1.) Einotellung süntlicher üffentlioher Verenstaltungen

6.) Wegfall der Senderleistungen im Reisemugverkehr we

glngen, Besiohtigungen, Studienfahrten uaw.

für den Berafsverkehr unentbehrlichen Züge.

(stactespiele, Goumeiotersohaften usw.).

fallenien Veranstaltagen,

bar oder mittelbar entlasten:

Arbeitererhelungeaktion.

verkahre.



Gedldegalerien, Auoetellungen, Lesesdle) mit Ausnahne

mindestene auf das in übrigon Reichagebiet vorgeseheme

haltug ait des totalen Kriegneinsats aicht vareinbar

11.) Schliensung sistlicher Volkebildungestättem (Heseen,

12.) Beschrünkung von Theater- und Konsertverenstaltungen

9.) Sohlieesung der Gaststätten, die nicht dor Volkeer-

14.) stillegung des Kunsthandele und der geverbentleigen

néhrung dienen - insbesondere stntlicher Ausfluge-

lokale und Kaffeehäuser - sowie der Konditcreien.

10.) stillegung der Protektoratakleesenlotterie.

13.) stillagung dee Kunsthendwerks.

der Velksbliehereien.

Philatelie.

•g0og

1st.



Deanspruchung durohgestanden werden kann, läeet sich aller

atf Arbeitnneit und Arbeltsnuemess. Auf welche Daner diese

einer überechläglichen Früiung - auch dies nur in der ge-

vortlich oder beteiligt sind. Dea Abeahnitt V verbehalten

tillegunge-, Rinaahrünkungs- wnd Vereinfaehungemasonah-

sind jedoch einige Sonderfragen aum feil problematischer

aundrticklich hingewiesen werden muce - nicht mr auf den

man anthält die nir weeentlich erscheinenden Ergebniese

botenen Kürse und unter Verzioht auf nähere Begründunge

echeldung. Den imoren Zusrsmonhange halber eind in die

Neretellung auch Nnsonahsen einbesogen, bei deren Rege-

Aneschöpfung der Benschlichen Arbeitakapenitat in Besug

Y

Massnahmen zu vervirkliehen eind, bedarf noch der Ent-

Die cusgeworfenen Freistellcsgesehlen beruhen e weranf

geplanton Nanenalren, bondern zugleich anf der letsten

Hit welchen Mittaln und in velaher Form die einseinen

Lung Finnelreceorto der Eeictoverwnltung hauptverant-

Die naohfolgende Übersicht über die in den ginseinen

Aweigen dor ügfengliohon Voryaitung durchmuführenden

IIX,

dinge nicht Tersolan.

Natur.



von Verordnungen und Eundmachungen aller Ressorte wird

Einstellung Jeder Umorganisation der öffentlichen Ver-

b) Einstellung der Beteiligung des Beicheminieters dee

walteng, eofern nioht durch kriegsentecheidende Mans-

Stärkete ßnschrdnkung der Besehwerge- und Berufunce-

Enetellung der Ketigkeit der gemeirnlitsigen vohnunge-

De gesetsgeberieche Ritigkeit let veitestgehend ein-

Einetellung der gevanten roumplanerlschen und städte-

benlichen Arbeiteng coveit sie nicht im Zusarmenkang

musdhränken. Die Feststellung der Kriegewiohtigkeit

Innern bei Defürderung deutecher Frote toratsbe-

a) Einfwhrung der Peuschalierung der den deutsel en

Frotektoratsbeanten gewihrton Ausgleichesulage

mit Rotungebauten-oder der Untorbringung von Rü-

-

unternehmuncen (auanalze: KassenfWhrong).

4.) Benztenangolecerbeiten. Repsatenbesoldung

5.) Bougalaungs Btdteben, Sohnvneameasn

(Parsonalereparnis von 70 %).

Allcreine wt innore Ver eltung

künftig sentral entschieden,

stungearbeitern stehen.

8

nalmen veranlacst.

10

mügliahkeiten.

diensteter.

1) dosetazebues

2) ixssnisation

) Rechtritel



von Gemeinden, Besirken und Ländern. Die Eaushalte-
a) Pauschalierung der Entoahädigung an Arste und Erane
die Möglichkeit der Abgabe von jungen Arsten, sowie
Peaschalierung wäre naeh den im Vorjahr den Äreten
b) Angleictang der Erenkenbehandlung in den Univerei-
tätakliniken an die der übrigen Bffantliehen Kran-
kendutuser. Das bedeutet eine erhebliehe Einsehrän-
B.) stillegung nicht kriegewiehtiger Sechgebiete in allen
Behördenstufen, s.B. Mhestandodarlehen, Wasnerrechts-
Fragen der Kocmunalanfeicht und dee Verfacounge-
reate, der allgemeinen Finans- wnd Virtvehafte-
pläne sollen jeveile euch für das kinftige Haus-
und Krankemanetalten ausgesahlten Gesamtbetrigen
fragon, dee Hewehalterechte und Haushaltewevens
kenanstalten für die einseinen Leistungen (Ver-
pflegstage) seitens der Sesialvereicherung- Die
kung der langwierigen Spesialuntereuohungen und
Bei Duro: führung der vorbeseichneten Hassnahmen worden
a) Kinstellung der Bearbeitung aller allgemeinen
b) Fauschaliorung der Goneindeabgaben (vgl. auch
30 $
die Freletellung von Krankenbetten.
210
21.076
21.206
Finansvervaltung B Siff.6).
haltejahr gelten.
angelegenheiton usw.
-11-
Protektoratsangehirige
femudheitavesen
festsulegen.
) cunalwesen
peutsahe
frei:



) Eulassung üer Abgabe von unpolitischan Strafver-
und -vereteigerang von Grundstlaken entfallen je-
Grundbücher und Rogieter worden ven den deuteehen
Gerielten in Protektorat nicht geftürt; Vorberei-
o) stillegung von 4 Amtegerichten, deren Geechäfte
Absci affung der ae tan T: tacohene(Berufungs- rad
a) Besetsung der Gondergeriante grundeätalich nur
fahren gegen niehtdeutsche Stanteangchörige an
wientig (c.B. Alimentenklage). Kenkure und Ane-
gleichen Uefange wie Prosesse; Zweageverwaltang
in Budwein, Jginn, Mährisch-Ostrau und Ölmütm.
Kinschränkung dor tatigkeit der Voraunisehafte-
tung des Wekrmachtgrundbuches Let einsustellen.
d
Frosesee mr mehr, wenn Entseheidung daseine-
)Aufhebung der landgerichtlichan Zweigstellen
mit 1 Richter (ansnalmet Todssurteilsechen).
a) Aufhebung sämtlieher (rd.150) Gerichtstage.
gleich sinzustellen. Bxekutionen mr in dem
von Bachbargerichten wakraunatsen sind.
b) velliger Ausechlues der Frivatklage.
die Pretektoratsjustisbehirden.
Aumserstreitige Goriehtoberkeit
und Verlans-ennchaftogerichte.
a) streitige Gerichtabarkeit
Al panteche dagtia ia Pretekteral
Grundsätslich stillegung.
1.) Gerichtegrgeninatisa
Beccierde) instans.
2.) gtrafreohtanilage
Sylreohtancieee
dooh gindich.
10
C
3.)
Juotla



M
Kindestene die gleichen Binschrünkungen wie in der
Eindestens die gleichen Einschränkungen vie in der
werden nach Absug der in Jnterenee der Sicherheit
Dei Durchführung der vorbeseichneten Bassnahmen
unentbehrlichen Strafvellsugebediensteten frei:
b) stiilegung des Patentents und des Petentge-
-30 %
-30 %
10
 30 %
 40 %
B
40 %
a) stillegung von etwa 60 Benirkngeriohten.
167
2
1460
walte, mgelnssene Sivile
a) urfentliche Bedienetete
B) aus dor Protektoratsjustis
a) öffertliche Bedienatete
Advokateng Advokatuzkan
deutschen strafrechtspflege.
deuteelen Zivilrechtepflege.
b) deuteche Rechtsanmälte
A) ous der deutechen Justis
atakandidaten, Fatente
Kenaleipereonal
Kanaleipersonal
1.) Gorichtnergenieation
richta in Prage
2.) atrafrechtanfea
.) Zivirochtenflass
0
) Pretoltoratniuolis
Lidaton,
techniker
- 13
C



Raum des Protekterate kamm keimesfalls sohürfer ange-
schaltung erforderlich. Im techeehischen Sekter radi-
kale Sehulschliessung bei der gegenwärtigen Lage moeh
I
.) Deuischee Sohulwesen im überwiegend fremdvälkischen
faset werden als im übrigen Reichegebiet. Behandlung
dew deutschen Sektors wirkt auf tschechischen Sekter
nicht tragbar, da Sohuljugend beeinfluset, besehäf-
mairte)
murick, da aue politiechen Gründen gewisse Gleich-
Sohüler(innen) werden halbtägig eder halbwöehent-
Klasse VIII (Jahrgang 1925/26) wird geschlessen,
3.) göhere Sohulen, Heimsohulen, Lehrerbildunge-
Schlller
Schller
Schfiler
Erhöhung der Pflichtstundensahl der Lehrer.
5000
7
bmlveman senie Wiasemsehaft wed Velksbildung
-
-
die Schiler dem Arbeitseinsats sugeführt.
Binsiellung deutecher Zwergsohulen.
tigt und kontrelliert werden mss.
Lehrkräfte
Lehrkräfte
Lehrkrafte
mimliche
weibliche
000+
0000
Hur noch 18 Woehenstunden.
2.) Yelks- und Haurtschulen
Je Klaseè mur 1 Lehrer.
-14 -
Unterrichtskürsung.
-
uqe
Ergebnis
Ergebnis
4) asse YII
lich frei.
anstalion
Belmiuesen



2
Lehrkräfte Sehüler
Lehrkräfte Sehüler
20.000
Sehülex
19.000
Sebtler
DOTAVOS
Schtler
6000
5000
1000
5.) Bei allen Klassen Erhöhung der Pflicht-
stundensahl der Lehrer. Herabsetzung der
Grundsätzlich im Interesse der Rüstunge-
Jedoch Niohteröffnung des 1. Jahrgangs.
Kürzung des theoretischen Unterrichts.
Unterrichtsstunden auf 28 je Weche.
Schliessung gewisser Spesialschulen
Lehrkräfte
(Glag-, Keramik-, Holg-, Schmuak-,
Lehrkräfte
Jahrkrifie.
Industrie-, Kunstgewerbeschulen).
Lehrkrafie
10.) Hasikkenasrvatorien, Yuaikgehnlen
8.) Gemerbe und Industriefachschulen
emitteln
nech su
industrie aufrechtzuerhalten.
500
1000
1300
500
9.) Landwirisohafiliche Sehnian
Sehliessung mit Ausnabme der
300
7.) Rachachule für Frauenberufe
.) Handelslehranstalten
Tetale Schliessung.
Tetale Schliessung.
Tetale Schlieesung.
Ergebnis
Ergebnis
Ergebnis
suqe9
Ergebnis
Brgebnis
15
Winterschulen.



Die verhandemem Kräfte (37o) werden fur Bergungearbei-
vell fumktienefahig und wird Eberrüwlich beamsprueht.
Ben bemßtigt. Lendes- und Umivereitatebibliethek in
Prag ist als eimsige Gresebibliethek des Reiche meeh
verdem für Bergüngeer
A
2.) geinhard Heydrieh-Stiftung und Abndemie der Tiee
Bei Durehführung der verbeseiehneten smdnnhmen werdem
1.) gecheehlen (vgl. wnter Abachmits v.).
10.000 - 40 %
Brmögliehung der Verschiekung vem
Lebrkri.fte
50 - 60.000
Lehrern und Sehdlera ehne Rück-
stillegung der Sehulung durch
ehafsliche iblietheken
Museen werden gesehleseen.
12.) Kiaderlandverechiekuag
sicht auf Enteendegau.
Die wenigen verhandenen
USORC
retmle Sehliesmung.
uqeda
:
beiten benötigt.
11.) Shechi
penkmaipflege
stiliegung.
Sehtler(imnem)
die HJ.
schafies
XBee
Lehrkrifte
Bchulen:
87823
(°



to



setmung des Pereonalstandes der restlichen Theater.

.) Einschrünkungen.eder Kinatellungamänahmen besüg-

lich des Deutechen Philharmonischen Orchestere un-

Veriräge, Resitationsabende und ahnlichen Veran-

3.) stillegung ven 70 techeehiechen Yerlagen und von

9.) Kriegemäßige Zinschränkung des tachechischen Mu-

10.) Weitere zinschränkung der Zahl der frei schaffen-

den deußechen Künstler, Sohließung von Kunsthand-

lungem und Verbet von Ausetellungen der Bildenden

1.) stillegung ven 2 deutschen Verlagen und 5 deut-

führende Bühnen entsprechend dem Reichemaüstab.

6.) Sehliedung ven 13 tschechischen ständigen Thea-

2.) rimstellmng der Dichterlesungen, literariachem

term und 30 techechischen Wanderbühnen, Herab-

5.) Beschrünkung der deutschen Theater auf einige

4.) Preigabe von rund 180 hauptberuflioh tätigen

sikschaffens und der Kenserttätigkeit.

sohen Buchhandlungen im Pretekteret.

170 Sechechischen Buchhandlungen.

ter Anlegung des Reichomaüstabes.

7.) Rinstellung der Wanderairkusse.

techeohischen Bchriftetellern.

elkeeufirng ud Propegandá

-18-

tal Sungen.

Künete.

Amlte



2.) zinstellug vem 50 s der dowteahen seltechrifiem.

       (

2

12.) Senliedung vem aildergesehertn und sümlisher

wand (ndahstoume der Neretellmmebeten eimen

teehechisohen bildendem Kimstler ume

11.) Preigabe vem 70 5 der heuyiberuflieh

heuptberuflieh tatigen Arohitektem.

3.) Herstellumgaverbet für morbefiime.

Sechechischen lmes 60.00e m).

Antiquitatenhendiungen.

g)_preege_and_Proneeande

-19-

Reichemadeted.

sohrifiene

tungen.



412 = 48%

9300 Krif9e

7.) vüllige Rinstellung des Fremdenverkehrewesens

Schlieung mahesu süntlicher mundfunkgeschfe.

 urhfürung der veretehenden Mdnahmen verden

Deutsebe 12

protektereisengehörige_40Q

 durah sonstige sineehränkungem e.

) im üffentlichen Dienst

inagesnnt:

20

p) Rundfank

TOR



b) Vereinfachang und Binschränkang der Kontroll- und
Straftätigkeit anf den Gebiet der Bewirtsohaftung.
a) stillegung der Bearbeitung des Kagtellwesens und
b) stillegang aller Verwaltungeverfahren betreffend
)Binschrädung der Brfekten- und Degotabteilungen
angen mit Auenahme rüetungewichtiger Vorhaben.
b) stlllegung veiterer Greß-, Ringelhandele- sowie
a) Annahmesperre für Sohirfbewilligungen und Prei-
) sttllegung des gesasten Rich- und Punsierunge-
dienstes, soveit er nicht rüetungewirtechaftli-
e) stillegung des gewerbliohen Prüfunge- und For-
a) Kinschränkung der Kontrelle auf dem Gebiet der
a) stillegung der Brteilung von Gewerbeberechti-
4.) Emargiendrtechaft, Msohinen, Naße, Sprengstotie
d) Binstellung der Pretektorataklassenlotterie.
.) Firtschaftoprganieetionen, Hendel und Gevorbe
der Brrichtunge- uni Erweiterungeverbote.
) stillegung aller Berufeverfahren.
b) Rinschrändoung dee Maklergewerbee.
Handverks- und Geverbebetriebe.
.) Ernengung wnd Bowirtechaftung
Arteebafias snd Asbedtevermaltung
teshndeohen Überwchung.
a) Schließung der Büreen.
Bergwerkseigentan.
chen Zweohen dient.
21 -
).Ertechaftevervaltung
schangewesens.
) gelddrtechatt
der Benken.
sobiirfe.
) Bergb



Stillogung der Bewilligungeverfahren fur Nehrarbeit,

triebeunfallgefahr oder bei einem geneldeten Unfall.

den Vereicherungetrügern, Einstellung der Beag-

nungeseitrdume mwischen Versioherungeträgern und

S

Arbeitgebern und durch Zananmenlegung von Kren-

a) de Preisbildunge- und Preieüberwachungsarbeiten

) Yaziragaverniaherngagesellachacien das Handeia

Nocht- wnd Sonnbegearbeit, der Berichtnaugvertung

über Betriebebonuche; ferner Benchränkung der Be-

triebsbesuche in Untornetmangen mit erhöhter Be-

a) stillegung aller Ereatsstreitigkeiten swischen

a) Einschränkung des Neugenehafte der Vereiche-

beitung von Desalwerdeverfahren in Wiedergut-

b) Vereinfnahangen durch Verlagerung der Abrech-

b) Vereinfachung der Preiee und Kalkulationever-

schriften für Kleingewerde und Kleinhandel.

b) Binstellung der Vereioherungewertung.

warden auf das MAndestmass besehränkt.

1)Bmtellung dar Bamafahorakung

Vereinfaehung in Beichamesstab.

kenvereicterungeanetalten.

rungsgeselleohafton.

2.) Gaverbeinanaktionem

3.) gestalveretcherang

machungeeachen.

1

4.) Reichavernorans

-22

rachte

o) Preiabildung

B Arbait



3.) stillegung der Handels- und Gewerbekemmern; Vahr-

nahzung der krieganotwendigan Geschäfte durch die

5.) Beschrärdung der Zentralverbände auf aussehliesa-

lich kriegswiehtige Anfgaben bed 40ydger Personal-

Totale Einstallung der statietischen Arbeiten bis auf

de für die Kriegewirtaghaft uad Kriegayrodektion un-

4.) stillegung des dnstitute für virtnchaftaforechung

45,3 %

Bei Durel:führung der vorbeseiahneten Naomnalmen werden

2136 - 19 %

45.1

388

entbehrlichen Erhebungen und ihre Aufberedtung.

0

1.) Zusemmenlegung nehrerer Vorprufetellen

2.) stillegung des Exportinstitute in Prag

a) rirtsehafta- und Arbeitsvervaltung

b) Öffentlich-rechtliche Eürperechaf-

sen und Verblnde der virteohaft

Statistisches Zentralemt

Salbatvermaltung der Girteghafl

Damus Oberete Preisbehörde

n) atallalinaien Zentralsat

Besirkebehörden

Nationalbank

E2

in Prog

abgabe

sea



1.) Einschränkung des Beratunge- und Ausbildunge- sowie

3.) Einschränkung der Landwirtschaftlichen Buchstellen,

5.) Binschränkung der Tätigkeit des Verbandes für Land-

6.) Minschränkung der Tätigkeit der Bühniseh-Whrischen

1.) Stüllegung micht krlegowichtiger Arbeitsgebiete wie

2

des Versuchs- und Forechungswesens; Schließung der

Protektorat gewisse Punktionen des Reichsnähretan-

2.) Beschränkung der Wassèr- und wildbachverbamng auf

des landwirtschaftlichen Beratungewesene und Bin-

und Forstwirtschaft für Bühmen und Mähren, der im

2.) Binschränkung der tiersüchterischen Arbeiten und

4.) stillegung der Arbeiten der Landkenmdesionen für

agrarische Operationen und der Lokalkommissiomen

Poret- und Jagdschntngesetagebung, Kalturschuis,

der mit dem Rernwesen susammenhängenden Pferde-

Ackerban- und höheren Landwirtsohafteschulen,

Durch die vorhemeiehneten Maßnahmen werden frei:

stellung der Pührung der Hofkartei.

Brnährung, Land- and Foretyirtechaft

) Ernthrung und Landwdrtsohaft

Waldbewertung usw.

Notstandsarbeiten.

24

des wahrnimnt.

Marktverbände.

B) Porsivirtschaft

gu 70 $.

mucht.



A

12 

5

8

888

o

a

O

1083

9

677

2370

435

b) im Verband für Lande und Fereiwdrtschaft

a) in der Land- und ferstwdrtsohaftlichen

25 -

e) in senetigen Verbänden

Pretektorateangehörige:

fervaltung

Dassu: Bodenant

Deutsche



könnem daher für das Preéekteret allein micht dureh-

weichrechtlieh einheitlieh für dan gesemte Reichs-

dem molrung ehne mhere Mchpedfung. de end-

gültige Veranlagung enf drund eingehender Thep-

A

Preg vermalteten galle md Verbredcheetedern simd

gebiet einechließlich des Pretekterete mühmem d

gefuhrt werden. Desungenchtes ladt sich eime zim-

wéeuer vom Kürperehafton maoh der eingeredeh-

nde im Gesehareberedoh des cherfimngeleddentem

uähren geregelt. Vereinfachumgen eder Anderungen

Beecuründung euf eine verlöufige Vermlagg

(Beneneung) der zinkemmemeteuer, allgemednen

Brwereteer, ürperhfetener und mwert

prüfug bleibe fur eimem myäberen zeléyune

euf dem Gebdet der gülle ud verbrnheetouenn

epermg ven 48 medienteten = 3o s erreichen.

)Verwaltung der Reichesslle, lelchenes

) Pretekteretafinmmeveaumligs

und Reiebsmonepele

verbehalten.

ineneyezwaltug

Awesetsung

steuer.

beiten.

E

D



Rebürenpfliehtiaen (verkehrestenerpflichtigem)

g) amesimendereeimang ther das Yermögen umd die Rebul

dee Vermügen und die Sehulden der ehemeligen Teahe-

gurücketeliung euseenpelitiech für vertrether häle.

ehé-slemnkiechen Republik mit der. slowakei und ait

Ungera, imehesendere die moch auestehenden Sonder-

megelumgem für Spesialgebiete (redenreform, séaat-

Bed Durohrthaung dew verbeneichneten Madnahmen werden

5.) amssetaung eller Tbergräfungen der eimselem

Sm Sez chmaLiem_Teeheehe-alemekischen Republik

Bie weitere Durchführung der Vereinbarungen über

liche und miehteteatliche Ponde) könnte surüokge-

mbells werden, sofern das Auswärüige Amt die

38,6 %.

6.) pauschalierung der Gemsindenbgaben.

3

4719

eowezten ist.

-u-

Grei:



b) Hinschränkung des Reisesugverkehre durah Ansfall
Verktagen, die für den Berufeverkehr entbehrlieh
1.) in Arbeiterurlonberverkehr durch vegfall der
6
Wuge; dartiber hinaus Aunfall jener Reisendge en
2.) im Elterreleeverkehr durch Fegfall der E
Bedllegung den genemten Erafte und Pferdedroschen
a) Einstellung allar Angleichungearbeiten an Eine
von säntliehen Zügen an Bonntagen, auegenommen
4) Absag von Fornonal an dan noeh bewachlen Bahm-
) Aufhabung der Haahnahe in Guter- und Expres-
der rür den Berufeverkahr nieht ehtbehgliehen
Auegabe von Arbeitemonatakarien anstelle oder
e) weitere Einschrinknng der Bonderledstungen im
3.) in Wehemachturkeuberverkehr durch Wegfall
kangestellen der Reise und Verkehreböros.
4.) Rinetellung dee KLY-noflugeverkehrs.
richtungen der Deutechen Reichsbabn.
Verbot der Befdrderung von Ledahen.
) infuhrung des dahreefabrplans.
neban Arbedtezwochonkarten.
Arbeiterurlauborsüge,
der Wochonendetige,
ternsüge (KLV),
Beiserugdienst
-28-
Bhrassaaeaag
1.) Elsenbalnrenan
übergingen.
gutverkalr.
Varkahr und Fehod
verkehae.
eind.
Verkehg
BE
E
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29

al Techaik

(

) Feceoratrusser

Enstellimg aller Flamangon (taleperren Purg-

litz, Slap, Worlik, Oder-Donan-Kanal, Kanal

Preran-Pardubits, Ansbau der Elbe oberhalb

Kolin).

sp 4

Einstelleng aller Planungen (Wasserwdrtschafte-

plan der Bger und der Jeer), Befristung der Ab-

schlussarbeiten des Generalplane für die Oetra-

witsn auf 1.9.1944.

) Minstellung aller Melierationen.

2.) straas

qopainu

Dureh Einführung des Kolonneneyetens und der Veg-

dogpelung der Dienetstrecken der Strassenwirter

- ausgenamen Darchgengestressen/und andere kriege

wiahtigen Stragsen - künnen etwa 20 % von 10.000

Strassenbediensteten dei. 1800 - 2000 Kräfte frei-

Bei Durchführung der vorbeseduhneten Masenahmen werden

pg

Deutsche

3

Protekterateengehörice

2602

2605

42 %
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8

goo pun wosmep csed

A) Allgemeime Diensteinsehränkungen

1.) Aufhebuag der Brlefkmstenleerung. Powtaufgabe

beim Postant.

2.) Zunammenlegung der Poslanweiaunge- und Seheckein-

sahlungseohalter von 3 auf 2 bei den gröseten und

von 2 auf 1 bei allen übrigen Pestäntern,

.) Kinschränkung des Briefmuetelldiemstes in der

géndt auf 1 Zustellgang täglioh, auf dem Lande

auf 2 Zustellgänge wöchentlich.

4.) Aufhebung der Pestanmelde- und Rückbriefstellen.

5.) 25 %ige Pereonalebgabe aus dem Verwaltungedienet

bei dem Verkehreminisßerium (Postverwaltung) und

1) restdienst

1.) Wegfall der Rinechreibepäokchen.

2.) Wegfall der vareiegelten Terépakete im Privaiver-

kehr.

3.) Wegfall der "áringenden Pakete im Privatverkehr.

4.) Beschrinkug der Privapakete euf 5 Kilegeam.

5.) aufhebung des Pestauftrage- und Poeimachnahne-

dienetes.

7.) sufhebung der Senderleistungen im Geld- und Brief-

dienet ("Rigenhündig"-Vermerk, Auenahlungebedin-

gungen bei poet- und seheckanmeieumgem uow.).

8.) Keine Sonderwertseichem-
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-31-

to5

l.) Sperrung kriegsunwichtiger Fernsprechansohlüsse,

dadurch Gewinnung von Apparaten und Baugerät.

somit keine Weubeschaffung, Wegfall von Repara-

turarbeiten.

2.) Wegfall der besonderen Geeprächsarten, wie Vor-

anmeldung, Herbeiholung. Gebührenansage und

Pernaprecheuftragsdienst.

3.) Unterbrechung der Srhaltungsarbeiten auf vorerst

1 Jahr, lediglich Störungsbeseitigung.

Bei Durchführung der vorbezeichneten Kaßnahmen werden

frei:

Deuteche

75

Protektoreteangehürige

5426

5503

-

37,8 %.
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Übereicht über die desmmtmahl der freisustellonden

deutnchen wnd teelechischon Krufte

Allgmaine uad innore Vorvaltuag

21,266

s

3,866

sdhulresen sowie visseaclaft und

0C6

Volkebitdnng

10,000

epudodea pun Sutrueeare

412

wirtnchaftae und Arbaltevervaltung

3.820

y

eeeqepoa so

*

Statiatieches Sentrmlant

398

Hationelbank

124

Bghrung, land- und Foretwirdechart

2.370

Dodenant

SCY

Plnenaverval tung

4.719

Vahar und Rehnk

2.605

o yom mnpomg

10s

65.015
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Bei machstehenden Maßnahmen, die mweifelles ebenfalls sur

Vereinfachung der Sffentlichen Verwaltung und danit sur

Dräfteeinsparung beitragen würden, beschränke ich mieh

auf Hinweise und Anregungen. Es handelt sich dabei um Sen-

derfragen teils problematischer Natur, deren Regelung vem

der Zustimmung anderer Resserts oder von Planungen im

Reichsnaßstabe abhängt:

1.) Die mach Brriehtung des Protektorats an Stelle der

Deutschen Gesandtmchaft in Prag geschaffene Dienststel-

le des "Vertreters des Auswärtigen Amtes beim Reichepre

tekter in Böhmen und Mähren" ist entbehrlieh gewerden.

Der Geschäftsverkehr der noch bestehenden konsularisehen

Vertretungen kann sieh unmittelbar mit dem Deutschen

Staataministerium für Böhmen umd Mähren vollsiehen.

2.) Im Zusammenhang mit dem wehl in Reichsmaßstab versuse-

henden Abbau der Verwaltungstätigkeit in Steatsangehö-

rigkeitswesen erhebt sich die Prage, ob nicht die Außen-

dienststellan des Rasse- und Siedlungsheuptamtes-i mit

Rücksicht auf den Fortfall dieses Teiles ihrer Aufge-

ben eine Binsehränkung erfahren können.

3.) Bei den deutschen Hechschulen in Prag und Brünn hängt

die Frage der Sehließung vem der Eatscheidung ab, wie-

viele Hochschulen im gesamten Reichsgebiet dberhaupt

bestehen bleiben sollen und ob in der Reichsplamumg die

Deutsche Karls-Universitat in Prag und die deutschem

Technischen Hoohschulen in Prag und Brünn als Aus-

weichhochschulen vorgesehen sind. Dabei wird su berüek-

sichtigen sein, daß die genannten Heehschulen sich nech



W

4E

L

07g

Ahrer vellen wssemchaftliehen wd gechndechen

Aneslattung befinden, Palle in der Beieheglemng die wn-

eingeschrdnkte Anfrechterhaltung des Prager md Brünner

Lehrbeirdebe nicht vergesehem sein mellte, bommen felgen-

om u

a) Die Techndeche Hecheahmle in Brinn wird mit der Feehnd-

sohen Hochechmle in Prag vereinigt.

b) Die theologische, die philonoghimnhe umd die reahte- und

#éeaiewdesenechaftliche Pahnität der Deutechen Barle-

Univereitat werden geschlossen,

) Die maiurwdesenechafiliche mmd die medirindache Padmitae

bleiben inseveit aufrechterhnlten, als ee hrdegewdehtige

Anfgoben und Pereehungemfträge erferdern.

d) Das ven der Berliner Beohmdsohen Heoheodmle maeh Brdum

verlegte chemdeche Dastitut banm deré mufrechéerhaltem

    e

4.) Nine wesentliche Betlasiung der séaatliehen Deseldumge- wd

Lohnbdres wärde es bedeuben, wenm die Mewberechmng der Be-

mtge mf Grund atenatiecher Gehalte- und Zehmrerrdodungen

be zriegeende mngeeedet werdem kännte, Vormmesetmang hien

für wre allerdinge mm Getdem der Mlligheit eime gedeh

artdge Begelnng bei der Partei, der Wahrmmoht md in der

freien Wiréechaft.

5.) Auf dem Gebdete der alligemeinen Zehngoldtk det m erudgem,

 mcht für alle Arbeiteenigelée tbor m 800, mmntlie

sowde für alle Gagen der Imltureehaffenden Nerude die Bat-

echeidung üer Anfbeseerungeaniräge be sem Mrdegpende m-

réehmséellen iet.

6.) Üher die in dem Letstem Jahren vergompmeme Kmemtrnddom



Mnme Maßen deh de Aoetaltem des Geldyerhchre wedter

Sebdesetal

sneamendegon, Mefet verden dred drandiypen von

den mredeen, und aur en Bouddnetdtei rtr den Mondel,

ein Dutetut aef ganeesemechaftlher drandlage fir doverhe-

tredbende eder Lamdudrte spde sins Spardmees.

V.) Do Meimathriegegehdet sellte de Verledhng ven drden und

Bhremsedohen + sandndert aber de Vorhedhang ven Srondienet

ehronedahen mad matterhremen  ebaneo edngeeellt verden

de das Gensddgongeverfahren mur-Annahme aelindiseher Oy-

denl, Ananunchnen wren ledighieh Vorledhungen rür tagferes

Verhalten bei wadtielberer Peindeinwirinng.



Der Deptsche Staataminister

54

für Böhmen und Mähren

Mad

St.M. 435 a/440

Erlass

über die Bildung einer Leitstelle für den zweckmäßigen

Einsatz der deutschen Kräfte aus der gesamten Wirtschaft

in Böhmen und Mähren ( Leitstelle ).

I.

Im Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes in Böhmen und Mähren wird

eine Leitstelle für den zweckmässigen Einsatz der deutschen Kräfte aus der ge-

samten Wirtschaft in Böhmen und Mähren (Leitstelle) gebildet,

II.

Die Leitstelle hat die Aufgabe, die Uk-Stellungen der deutschén Kräfte aus der

gesamten Wirtschaft zu überprüfen und den Arbeitseinsatz dieser Kräfte unter den

Gesichtspunkten des totalen Kriegseinsatzes nach einheitlicher Planung zu steuern.

Die Leitstelle hat alle Mafnahmen zu treffen, durch welche derartige Kräfte für

Wehrmacht und Rüstung freigemacht, aus einer minder kriegswichtigen Beschäftigung

in eine kriegswichtigere umgesetzt und bisher nicht erfaßte Arbeitskräfte einer

geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

III

  de d d e d t ta  

digen Behörden und Dienststellen,

IV

Der Leitstelle gehörem an:

 Sa

Der Präsident des Zentralverbandes der Industrie für Böhmen und Mähren

und Rüstungsobmann Dr. Adolf.

2.) Als Mitglieder:

a) Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit - des Deutschem

Staatsministeriums für Böhmen und Mähren, j-Oberführer Dr, Bertsch.

b) Der Vorsitzer der Rüstungekommission und Rüstungsinspekteur für

Böhmen und Mähren, Generalmajor Hernekamp.

c) Der Kommandeur der Wehrersatzinspektion Prag, Generalleutnant

V. Prondzinsky.

d) Nach Bedarf der Leiter der Abteilung VI - Eraährung und Landwirtschaft

des Deutschen Staataministeriums für Böhmen und Mähren, Dr, Sehmidt,

Außerdem gehören der Leitstelle gemäß näherer Vereinbarung mit den beteilievaa

Gauleitern der NSDAP von diesen zu benennende Vertreter an,

Vo
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Vo

Der Vorsitzer der Leitstelle trifft die Entscheidungem auf Grund einer Beratung

mit den Mitgliedern. Er führt die laufenden Geschäfte der Leitatelle.

VI

Die Leitstelle bestimmt, in welcher Weise die Durchführung ihrer Anordnungen

überwacht wird.

VII.

Der Vorsitzer der Leitstelle erläßt die etwa erforderlichen Durchführungsbe-

stimmungen.

Verteiler II:

An Ziffer 1 - 18 des Dienststellen-

verzeichnisses mit Überdrucken zu

1, 8 und 9.

Prag, den 16, August 1944.

gez,P r an k

B6

Beglaubigt:

m

+

FII



Der Reutsche Staatsminister

0

für Böhmen und Mähren

St.M. 435/44.

Erlass

über die Bildung einer Kommission für den

totalen Arbeitseinsatz ( A - Kommission ).

32648

Trehle

I.

Im Zuge der Durchführung des totalen Kriegseinsatzes in Böhmen und Mähren

to   d  e  dt  

(A-Kommission) gebildet,

II.

Die Kommission hat die Aufgabe, den Arbeitseinsatz der nichtdeutschen Be--

völkerung unter den Gesichtspunkten des totalen Kriegseinsatzes nach einheit-

licher Planung zu steuern. Insbesondere hat sie alle Anordnungen zu treffen,

durch welche Kräfte für die Rüstung freigemacht, aus einer minder kriegswich-

tigen Beschäftigung in eine kriegswichtigere umgesetzt und bisher nicht erfasste

Arbeitskräfte einer geeigneten Tätigkeit zugeführt werden.

Die in der öffentlichen Verwaltung ergehenden Massnahmen zur Freimachung

von Kräften sind von den zuständigen Abteilungen des Deutschen Staatsministeriums

für Böhmen und Mähren über die Abteilung I - Allgemeine und innere Verwaltung -

jeweils rechtzeitig mit der Kommission abzustimmen, damit der sofortige und

zweckentsprechende Einsatz der Kräfte gewährleistet ist,

III

Die Kommission bedient sich zur Durchführung ihrer Massnahmen der sonst zustän-

digen Behörden und Dienststellen.

IV.

Der Kommission gehören an:

1.) Als Vorsitzer:

Der Leiter der Abteilung V - Wirtschaft und Arbeit - des Deutschen Staats-

ministeriums für Böhmen und Mähren, H-Oberführer Dr, Bertsch.

2.) Als Mitglieder:

a) Der Präsident des Zentralverbandes der Industrie für Böhmen und Mähren

und Rüstungsobmann Dr. Adolf,

b) i-Standartenführer Fischer,

Vo

Der Vorsitzer der Kommission trifft die Entscheidungen auf Grund einer Be-

ratung mit den Mitgliedere, Er führt die laufenden Geschäfte der Kommission.

VI.

Die Kommission bestimmt, in welcher Weise die Durchführung ihrer Anordnus

gen überwacht wird,

VIIO
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VII.

Der Vorsitzer der Kommission erlässt die etwa erforderlichen Durchführungs-

bestimmungem.

Verteiler II:

An Ziffer l - l8 des Dienststellen-

verzeichnisses mit Überdrucken zu

1, 8 und 9.

Prag, den 16, August 1944

gez. Frank

Beglaubigt:

mirdd

S

X

Usined

+


